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Jie deutſchen Cohnliſten in Amerika

Angritfe des amerikanischen Senats gegen das
Aus wärtige Amt

Bekanntlich hat das deutſche Auswärtige Amt vor
einiger Zeit zweifellos in beſter Abſicht der Regierung
der Vereinigten Staaten eine L o h nſtati ſt i k der ge
ſamten deutſchen Induſtrie zur Verfügung geſtellt
und damit den Unwillen weiter Kreiſe des deutſchen Fabri

tantentums erregt Das war nur natürlich denn keiner
Fabrikanten wird unſerer Regierung dafür Dank

unſerer t cwiſſen daß ſie die wichtigſten Geſchäftsgeheimniſſe den nord
amerikaniſchen Konkurrenten ausgeliefert hat Gedacht
waren die Lohnliſten freilich nur für die amerikaniſche Re
gierung als Hilfsmittel bei der Beratung der Tarif
gill aber es ſchien von vornherein ausgeſchloſſen daß die
hetr Mitteilungen der amerikaniſchen Geſchäftswelt
geheim bleiben konnten

Das deutſche Auswärtige Amt hat alſo der amerika
niſchen Jnduſtrie ohne es zu wollen einen wertvollen Dienſt
geleiſtet und es berührt eigentümlich wenn es jetzt nicht
nur den Zorn der deutſchen Fabrikanten zu ertragen hat
ſondern auch von a me rikaniſcher Seite aufs heftigſte
angegriffen wird Die Abſichten von denen unſere Regie
rung beſeelt war werden nämlich jetzt von den Mitgliedern
des amerikaniſchen Senats vollſtändig verkannt es wird
ihr ſogar eine Abſicht untergeſchoben an die ſie ſicherlich
nicht im entfernteſten gedacht hat

Die deutſche Regierung wollte wie ſie in der Nordd
Allgemeinen Ztg ausdrücklich erklären ließ mit der Ueber
ſendung der fraglichen Lohnſtatiſtik weiter nichts bezwecken
als etwaige nachteilige Folgen falſcher Angaben ſeitens
einiger amerikaniſcher Jnduſtrieller über die deutſchen Pro
duktionskoſten beſeitigen und eine ungerechte Zolltarifierung
deutſcher Waren verhindern Nun leſe man aber nach was
der Draht über die maßloſen Angriffe meldet die
in Senate zu Waſhington gegen Deutſchland wegen
dieſer Lohnſtatiſtik gerichtet wurden Senator Depew be
ſhuldigt den Reichskanzler Fürſten Bülo w daß er verſucht
habe Einfluß auf die Beratung der Tarifbill im
Senate zu gewinnen Er bezweifelt ſogar ob man die
dertſche Lohnſtatiſtik als ein wahrheitsgetreues
Ddokument betrachten dürfe Depew erklärte wörtlich

Die Tarifbill iſt eine ausſchließlich innere An
gelegenheit unſeres Landes und trotzdem finden wir
daß eine auswärtige Regierung gewiſſermaßen in den
Senat eindringt durch Vermittelung ſeiner Ausſchüſſe
um an ſeinen Verhandlungen teilzunehmen oder ſie zu
ſtören Wenn ich mir dieſen Tatbeſtand vor Augen halte
ſo muß ich mich fragen was nun geſchehen würde wenn
amerikaniſche Jnduſtrielle die Konkurrenten Deutſchlands
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Whaltungeblatt Frauenloſe Roman von Hedda von
F mid Fortſ Der Stein im Walde Von Auguſte
koner Bunte Zeitung Literatur

der hleine Sommerfriſchler in der Weſtentaſche

oder Die Kunst des Reisens
Sumoriſtiſcher Reiſekatechismus von Fritz Vrieſen

Nachdruck verboten

Vorwort
ehe nen die gefährlichen Strapazen des Winters Ge
dere z Tanzkränzchen Stiftungsfeſte Maskeraden und
kommt z auſefallen für Junggeſellen vorüber ſind dann
n der t alle Beteiligten die ſchöne Zeit der Erholung
Shweiger jeglicher mehr oder minder ſei s nach den
nhſten wer ſächſiſchen Bergen nach Norderney oder dem
inmer ſo ierdorf verreiſt Dieſes Verreiſen iſt nicht
die nachf einfach Mancher lernt s nie mancher noch ſpäter
lernt alle tgenden praktiſchen Winke werden auswendig ge

Allen Leſern und Reiſern wohltuende Dienſte leiſten

l Kapitel Reiſevorbereitungen
dunkel Vorbereitungen zu einer Sommerreiſe zählen zu den

n Kapiteln menſchlicher Kulturgeſchichte Wenn
Löſung K opfzerbrechen der Damen Was nehme ich mit

wichtigerer Probleme verwandt würde der tadel
ma allon der Phonograph ohne Heiſerkeit und der

zuf beſa t dem großen Los wären längſt erfunden Um
d weibliche Kleiderfrage ſogleich einzugehen ſo

Re ormtleite von 115 Taillenweite aufwärts von hellen
donſtrutt ſern abſehen weibliche Weſen von ganz zarter
Vverg ung öutwillig auf Schneiderkleider verzichten Für

Wandertouren ſind fußfreie Röcke praktiſch be

ſind den Präſidenten der Vereinigten Staaten erſuchen

würden Statiſtiken nach Deutſchland zu ſenden um den
Gang der Geſetzgebungsmaſchine in dieſem
Lande zu beeinfluſſen Ein ſolches Vorgehen
müßte ernſte Folgen heraufbeſchwören

Auch Senator Alderich bezeichnete das Vorgehen der
deutſchen Regierung als un gehörig und ſtellte ſchließ
lich in Ausſicht daß der deutſche Bericht überſetzt und
dem Senat vorgelegt werden würde nachdem die
Finanzkommiſſion des Senats ſich mit ihm befaßt habe Er
nehme an daß es zum erſtenmal in der Landesgeſchichte vor
gekommen ſei daß eine auswärtige Regierung auf
diplomatiſchem Wege nach Amerika anonyme Aus
ſagen von Fabrikanten zur Beantwortung von Er
klärungen vor einem Kongreß Komitee geſchickt habe

Mit Recht bezeichnet es die Dtſch Export Revue als
eine Jronie des Schickſals daß die deutſche Regierung i m
J ntereſſe der deutſchen Exportinduſtrie handeln wollte
und dafür auf der einen Seite nicht die Billigung der
eigenen Landsleute fand was man nicht anders als ver
dient bezeichnen kann und auf der andern Seite denjenigen
Teil dem damit ein Gefallen geſchah vor den Kopf ſtieß und
bei ihm ſogar noch ganz ungerechtfertigte Verdächtigungen
auslöſte Undank iſt eben der Welt Lohn

Zu dem Kapitel der Beſchaffung der Geſchäftsgeheimniſſe an
die Amerikaner wird noch aus Waſhington berichtet daß
der amerikaniſche Senat einen Beſchlußantrag angenommen hat
durch den das Staatsdepaortement ermächtigt wird ihm zur Feſt
ſtellung des Unterſchiedes in den Produktionskoſten Material über
die Arbeitslöhne in Deutſchland zu unterbreiten Das
Staatsdepartement wird dem Senat die amtliche deutſche
Lohnſtatiſtik überſenden

Damit iſt die oben erwähnte Unmöglichkeit die Lohnliſten
vor der amerikaniſchen Jnduſtrie geheim zu halten erfüllt

e

Deutsches Reich
Hof und Perfſonalnachrichten

e Prinz Eitel Friedrich von Preußen traf
geſtern vormittag kurz nach 9 Uhr als Vertreter des Kaiſers zur
Feier des goldenen Jubiläums der rheiniſch weſt
fäliſchen Maltheſerrittergenoſſenſchaft in Köln
ein Auf dem Bahnhofe wurde er vom Oberpräſidenten der Rhein
provinz Freiherrn v Schorlemer Lieſer empfangen und zum Dom
geleitet wo ihn Kardinalerzbiſchof Dr Fiſcher be
grüßte Dem ſich hier anſchließenden Pontifikalamt wohnten die
Vertreter des Königs von Sachſen und des Prinz
regenten von Bayern bei außerdem 95 Maltheſerritter und
25 Damen

Die Reichsfinanzreform
Endlich regt ſich die Regierung Eine

konſervative Mahnung
4 Die Frankfurter Zeitung knüpft an die letzte Er

klärung der Nordd Allg Ztg folgende Bemerkung
Es iſt bedauerlich daß das alles nicht in den letzten Monaten

übrigen genügt es zumal für den Aufenthalt in ſchlich
teren Gegenden wenn verheiratete Frauen 12 unver
heiratete 19 Hüte mitnehmen Was das Gepäck der Herren
anbelangt ſo ſei neben Schnurrbartbinde und Schwimmhoſe
das üppig gefüllte Portemonnaie nicht vergeſſen Familien
väter nehmen am beſten zwei davon mit

2 Kapitel Auf der Eiſenbahn
Es iſt zunächſt unzweckmäßig wenn du in der Bahnhofs

wirtſchaft immer noch beim Abſchiedsſchoppen ſitzſt indes
draußen der Zug abfährt Es ſei denn eine Sekundärbahn
die man ja immer noch zu Fuß einholen kann Total ver
kehrt iſt es weiterhin nach dem Stettiner Bahnhof zu fahren
wenn man nach Jnnsbruck will Wenn du das Glück hatteſt
den Eckplatz im Coups zu erwiſchen ſo kannſt du von hier
aus mit Augen rechts bezw links die draußen befindliche
Gegend genugſam betrachten Aufzuſtehen ſich ins Coupé
fenſter zu legen und der übrigen Reiſegeſellſchaft eine
weniger ſchöne Ausſicht als zuvor darzubieten macht keinen
hervorragend günſtigen Eindruck Achte auf dein Gepäck
damit dir die hübſche Reiſedecke das Geburtstagsgeſchenk
deiner Frau nicht mit dem ſchäbigen Ding vertauſcht wird
das gerade nahebei liegt Sorge dafür daß deine Kinder
ihre Ferienſcherzartikel Kikerikipfeifen u dergl nicht ſchon
während der Fahrt hervorholen und in Betrieb ſetzen Da
gegen dürfen die Kinder gern einiges nahrhafte Frühſtück
zum Munde führen ſofern ſie nicht zwiſchendurch nach popu
lärer Kinderſitte mit dem Finger die Noſe bearbeiten wie
ein Kohlenbergwerk Feſte Gegenſtände z B geleerte Wein
Bier oder Schnapsflaſchen aus dem Fenſter zu werfen iſt
durchaus unſtatthaft oder willſt du eventuell die zahl
reichen Kinder eines biederen Bahnwärters zu Halhwaiſen
machen Jm Nichtrauchercoups darf man nicht rauchen
hingegen iſt im Rauchcoupé das Nichtrauchen geſtattet Ver
giß nicht dir eine Reiſemütze mitzunehmen Fliegt dir näm
lich dein Hut zum Fenſter raus ſo biſt du ihn los und die
Wirtsleute deiner Sommerfriſche ſchöpfen leicht Verdacht

ſonders wenn die Strümpfe der Dame nicht kaput ſind Jm
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nicht mit gleicher ſachlicher Beſtimmtheit und mit demjenigen
Nachdruck in der Finanzkommiſſion durch die Regierungsvertreter
zum Ausdruck gebracht worden iſt und daß auch ſonſt abgeſehen
von mancher Arbeit hinter den Kuliſſen offiziell viel zu wenig
geſchehen iſt um zu verhüten daß die agrariſchen Führer
von Herrn v Heydebrand unterſtützt allmählich den
einſichtigeren Teil ihrer konſervativen Fraktionsgenoſſen mürbe
gemacht und davon abgebracht haben offen für die
von ihnen als gerecht erkannte Erbſchaftsſteuer einzutreten Es
hat ſich da monatelang ein Kampf des extremen Agariertums
gegen die politiſch einſichtigeren Konſervativen abgeſpielt der
einen andern Ausgang hätte haben können wenn die Regierung

rechtzeitig und offen immer wieder ihren feſten Entſchluß ver
treten hätte nur eine ſozial gerecht wirkende allgemeine Beſitz
ſteuer anzunehmen Es iſt da viel verſäumt worden aber es
kann wenn die Regierung jetzt endlich feſt bleibt und wenn die
berufenen Organiſationen von Handel und Jnduſtrie ſich zu ener
giſchem gemeinſamen Proteſt erheben Verſäumtes wieder einge
holt werden

Der konſervative Reichsbote richtet in ſeiner
geſtrigen Nummer an ſeine Parteifreunde folgende Mah
nung

Die Kreuzzeitung verſichert daß die aus Konſervativen
Zentrum und Polen gebildete Mehrheit entſchloſſen iſt die
Reform in den nächſten 14 Tagen bis Ende Juni fertig zu
machen Das heißt doch wohl Dieſe Mehrheit wird die
Beſchlüſſe der Kommiſſion annehmen denn das Blatt ver
ſichert daß dieſe Mehrheit die Erbſchaftsſteuer ab
lehnen wird Nun hat aber die Regierung erklärt daß
ſie dieſe Beſchlüſſe der Kommiſſion nicht annehmen kann
ſie würde alſo auch die Beſchlüſſe des Reichstags ablehnen
müſſen Damit wäre die ganze Aktion zu Fall gebracht
Die Regierung verlangt aber daß die Reform noch in
dieſem Jahre gemacht wird konſtatiert aber der Reichstag
durch eine Mehrheit daß er andern Vorlagen als den von
ihm beſchloſſenen nicht zuſtimmt ſo bleibt der Re
gierung nichts übrig als dieſen Reichstag
aufzulöſen und einen andern zu berufen
Mit dem Rücktritt des Reichskanzlers wäre der Konflikt
nicht gelöſt denn der Reichskanzler hat ja nur die Beſchlüſſe
des Bundesrats zu vertreten und wenn er geht ſo bleibt
doch der Bundesrat mit ſeinen Beſchlüſſen und der neue
Reichskanzler müßte dieſelben ebenfalls vor derſelben Mehr
heit des Reichstags vertreten Die Lage wäre alſo ganz
dieſelbe wie jetzt Die Mehrheit würde alſo die Regierung
zur Auflöſung des Reichstags zwingen Was dann werden
würde das zeigt jeder Blick in die Stimmung im Lande
Es widerſtrebt uns die Folgen zu ſchildern aber wer es
mit dem Staat und der konſervativen Partei wohlmeint
und eine ſtarke geſunde konſervative Partei für nötig hält
nötiger denn je zuvor der muß wünſchen daß die jetzige
Fraktion noch einmal die Lage und ihre
Folgen ernſtlich erwägt und die Gelegenheit der zu
erwartenden neuen Vorlage der Regierung ergreift um aus
dieſer Konfliktſtellung herauszukommen

Begegnung des Kaiſers mit dem König von
vchweden

Wie man der W Pol Korr aus Stockholm meldet
wird die feierliche Einweihung der neuen Dampffährenver
bindung zwiſchen Saßnitz und Trelleborg die am
6 Juli auf Rügen ſtattfinden ſoll in Anweſenheit des
deutſchen Kaiſers und des Königs von Schwe
wenn du ankommſt und nicht mal einen Hut dein eigen
nennſt

3 Kapitel Jm Hotel
Dieſes Kapitel gehört zu den ſchwierigſten Du tuſt gut

dir ſchon in der Bahn von einem kundigen Coupénachbarn
ein preiswürdiges Hotel in dem fraglichen Orte empfehlen
zu laſſen wobei der kundige Nachbar hoffentlich nicht gerade
der Schwager oder Skatfreund des betreffenden Hoteliers
iſt Jm Hotel angekommen ſei nicht zu höflich zum Kellner
ſonſt rechnet er dich zum Plebs und bedient dich dement
ſprechend ſei aber auch nicht zu hochfahrend zu ihm ſonſt
denunziert er dich beim Wirt als verkappten Millionär und
deine Rechnung wird noch um 150 Prozent höher An der
Table hote darfſt du ein etwaiges weibliches Vis avis
nur dann verliebt anſtarren wenn es deine Schwiegermama
oder wenigſtens Ehefrau iſt Vor dem Zubettgehen ver
ſtecke gut deinen Revolver damit er dir nicht nachts ge
ſtohlen wird und lege ſtatt deſſen die Jnſektenpulverſpritze
zurecht die du dir als weitblickender Hotelbeſucher bereits
am Heimatsort gekauft haſt Und dann ruhe ſanft Das
Erwachen am nächſten Morgen wenn du weiter willſt wird
ohnehin ein ſchreckliches von wegen der ſchon erwähnten
Hotelrechnung Außerdem ſtehen bei deinem Auszug ſo viele
dienſtbare Geiſter zu deiner geneigten Dispoſition wie zr
Hauſe zu Neujahr wenn ſie dir ein recht frohes Feſt und
ſich ein recht reichliches Trinkgeld wünſchen kommen

4 Kapitel Auf dem Lande
Hier iſt alles Natur Auf grüner Aue ſtehen tauſend

Blümlein und mehrere mächtige Schilder Odol Maggi und
Vacuum Oil betreffend Jn der Nähe weiden Kühe vor
denen der Sommerfriſchler und Touriſt eine gewiſſe fromme
Scheu bezeugen ſollte denn manchmal ſind dieſe Kühe Ochſenund rachſuchtig geſonnen weil die Menſchen den Namen
Ochſe in unehrerbietigem Sinne zu verwenden pflegen

Desgleichen muß der Sommerreiſende ſich in acht nehmen
vor Autos die urplötzlich am Horizont auftauchen den da
hinſchlendernden Touriſten zu k à la Tartar zer
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den vorgehen Am Morgen des erwähnten Tages treffen
beide Monarchen in Saßnitz ein Kaiſer Wilhelm an Bord
der Jacht Hohenzollern König Guſtav an Bord des Pan
zerſchiffes Oskar II Nach gegenſeitiger Begrüßung wird
auf der Hohenzollern das Frühſtück eingenommen worauf
die beiden Schiffe nach Trelleborg abdampfen woſelbſt der
König von Schweden an Bord des Panzerſchiffes dem deut

ſchen Kaiſer zu Ehren ein Galadiner gibt Zur ſelben Zeit
veranſtaltet der ſchwediſche Staat ein Feſtmahl auf der
großen Dampffähre Drottning Victoria zu dem zahlreiche
ſchwediſche und ausländiſche Gäſte geladen werden ſollen

Die neue Dampffähre Saßnitz Trelleborg bedeutet einen wich
tigen Fortſchritt auf dem Wege des internationalen Verkehrs Ganz
abgeſehen davon daß die große Zahl der Vergnügungsreiſenden
die im Sommer die Küſte der Jnſel Rügen bevölkern eine neue
bequeme Uebergangsmöglichkeit nach Schweden und Däne
mark erhalten bedeutet die Fähre für die Reiſenden die bei
ſpielsweiſe von Berlin direkt Kopenhagen erreichen wollen
eine ganz erhebliche Erleichterung da der gerade Weg dorthin
über Trelleborg führt Bisher war es nötig in Saßnitz das
Schiff zu beſteigen während in Zukunft der ganze Zug dort
auf die Fähre übergeht um von Trelleborg nach Kopenhagen
weiterzufahren Es wird hierdurch ermöglicht die däniſche Haupt
ſtadt von Berlin aus auf dem kürzeſten Wege ohne Wagen
wechſel zu erreichen Beſonders wichtig iſt die neue Verbindung
ferner für die Paſſagiere die nach Stockholm gelangen wollen
aber eine länger Seefahrt heuen Die Eiſenbahnzüge teilen ſich
in Trelleborg d h einige Wagen werden nach Kopenhagen andere
nach Stockholm geleitet Man wird alſo hinfort in der Lage ſein
die große Strecke von Berlin bis ins nördliche und innere Schwe
den ganz per Bahn zurückzulegen ohne dabei zu einem Umweg ge
zwungen zu ſein
Die einzige Leidtragende bei dieſer neuen Verbindung dürfte

die Warnemünde Gjedſer ſein die jedenfallseinen Teil ihrer bisherigen Frequenz einbüßen wird Doch hat ſie
die kürzere Seeſtrecke für ſich ſo daß ſich beſonders waſſerſcheue
Gemüter ihrer auch nach Jnkraftreten der Linie Saßnitz Trelleborg
bedienen dürften Allerdings ſind die Fähr Schiffe auf denen
die Züge über das Meer transportiert werden ſo ſchwer gebaut
r ſelbſt bei Sturm die Ueberfahrt kaum Unannehmlichkeiten be
reitet

x

Für den Güterverkehr auf der neuen Strecke iſt
die folgende Nachricht von Bedeutung

Mit Gültigkeit vom 7 Juli 1909 iſt ſoeben der Deutſch
Schwediſch Norwegiſche Eiſenbahnverbandstarif über Vam
drup und Saßnitz Trelleborg erſchienen in dem unter Auf
hebung des alten Tarifs vom 1 Juli 1905 die neuen mit
Jnbetriebſetzung der Dampffährenverbindung Saßnitz
Trelleborg umgerechneten Tarifſätze zur Geltung gelangen
Die Frachtſätze des neuen Tarifs ſind teils höher teils nie
driger wie vordem nicht unweſentliche Erhöhungen weiſen
die bisher im deutſch däniſchen Tarif enthaltenen Fracht
ſätze nach Malmö und Helſingborg für Eiſen und Stahl der
Spazialtarife I und II auf Ueber die Höhe der Frachtſätze
und Verkehrsbedingungen iſt näheres zu erfahren im Ver
kehrsbureau der Kaufmannſchaft von Berlin

Ein ſelbſloſer Mann
ſo nennt die Neue Hamburger Zeitung in

einem ſehr warm geſchriebenen Nekrolog den verſtorbenen
Abg Karl Schmidt Halle Das Hamburger Blatt ſagt

Ein ſelbſtloſer Mann mit unbeugbarem Rückgrat ziel
bewußtem Willen ſchlicht völlig unabhängig pflichteifrig
ſo ſtand ſein Charakterbild vor den Hallenſern die ihn als
eifrigen Führer der Liberalen im Stadthauſe hatten ſchätzen
lernen Jede Angelegenheit des Volkes lag in guten Hän
den wenn ſich Karl Schmidt ihrer annahm Unvergeſſen
wird ihm der harte Strauß ſein den er mit den Agra
riern kämpfte als er die Halliſche Stadtverordnetenſitzung
zu einem Proteſt gegen die Schutzzöllner mitriß
Schmidt war kein geborener Redner Jm Gegenteil ein
Sprachfehler ſchien ihm den Zugang zur Tribüne für immer
verſchließen zu ſollen Hatte er aber die Benommenheit
überwunden dann floß auch ſeine Rede die ſich zu Beginn
überſtürzte ruhiger dahin Schmidtkonnterechtſar
kaſtiſch werden und wir ſehen noch den Herrn Ober

S e

gegangen während die umfaſſende

bürgermeiſter den inzwiſchen verſtorbenen Vorgänger des
kürzlich viel genannten Herrn Rive Halle hat Pech mit
ſeinen Stadtoberhäuptern erregt vom Sitze aufſpringen
und in heller Flucht die Tür des Sitzungsſaales hinter ſich
ins Schloß werfen als dieſer unbequeme Volkstribun an
fing einmal Fraktur zu reden Da dies an dieſer
Stelle zuweilen ſehr angebracht war unſerer
Anſicht nach auch heute noch i ſt wurde Karl Schmidt
populär Wider ſeinen Willen denn er hatte manche
Ecken und Kanten und zählte nicht zu den Leuten die man
ſchlechtweg liebenswürdig nennt Aber ehrlich war der
Mann offen und uneigennützig wie ſelten einer

Schade daß er ſchon leidend war als ihm Halle alle
Mandate die überhaupt zu verteilen waren Schmidt ge
hörte nicht nur dem Reichstag ſondern auch dem preußiſchen

Abgeordnetenhauſe und dem Provinziallandtage an an
vertraute Er kam auch zu falſcher Stunde in den Reichs
tag Seine Partei lebte von Kompromiſſen und die waren
nie nach ſeinem Geſchmack So mußte er ſich immer etwas ab
ſeits halten Seinen Tod wird die freiſinnige Volkspartei
aber ſchwer beklagen

Zur Tabakſtenererhöhung
z Die Finanzkommiſſion des Reichstags hat bekannt

lich beſchloſſen dem Plenum das Syſtem eines Wertzu
ſchlagzolles mit einer Geſamtbelaſtung von über
45 Millionen Mark für die künftige Beſteuerung des Tabak
konſums vorzuſchlagen Gegen dieſen Vorſchlag wendet ſich
in ihrer jüngſten Ausgabe die Süddeutſche Tabakzeitung
an alle Angehörigen des deutſchen Tabakgewerbes in einem
Aufruf worin es u a heißt daß alle Fachleute
des deutſchen Tabakgewerbes von Anbeginn
in ſeltener Uebereinſtimmung den Einwanderhoben daß dieſer Wertzuſchlagszoll in ſozialpolitiſcher
Beziehung die denkbar ſchlimmſten Folgen für das ge
ſamte Tabakgewerbe haben müſſe Wird durch das Wert
zuſchlagsſyſtem doch die Konkurrenzfähigkeit gegenüber einer
geringen Minderheit kapitalkräftiger Großbetriebe derartig
geſchwächt daß die Möglichkeit des Fortbeſtehens kleiner
und mittlerer Fabriken von allen Kennern der Tabak
induſtrie ernſtlich bezweifelt wird Die Folge eines Wert
zuſchlagszolles iſt demnach die allmähliche Abtötung aller
Fabrikationsbetriebe welche nicht mit ſehr reichlichem Kapi
tal arbeiten Die Herſtellung von Tabakfabrikaten würde
in wenige kapitaliſtiſche Großbetriebe konzentriert Es wer
den alſo die tauſende Mittelſtandsexiſtenzen aus dem Tabak
gewerbe vertrieben und durch die Vereinigung der Tabak
produktion in wenigen kapitalkräftigen Händen dem Tabak
monopol die Wege geebnet Außerdem wird durch dieſes
Syſtem der Anreiz zur Steuerdefraudation gegeben
und damit der Demoraliſation der breiteſte Eingang in das
deutſche Tabakgewerbe geſchaffen

Halte Jhnen die Stange
4 Aus Berlin wird der Magdeb Ztg geſchrieben

Wie wir erfahren iſt es der Kronprinz geweſen der
dieſer Tage an Hand von Zeitungsauslaſſungen ſeinen
kaiſerlichen Vater darauf aufmerkſam gemacht hat daß von
einer Spannung zwiſchen der Militärverwaltung und dem
Grafen Zeppelin viel die Rede iſt Der Kaiſer ſoll ſich bei
dieſem Anlaß die Unterlagen erbeten haben ſo daß in Kürze
eine Aeußerung in dieſer Sache zu erwarten iſt Das be
kannte Telegramm Halte Jhnen nach wie vor die Stange
dürfte jetzt praktiſche Bedeutung haben

Aus den Kolonien

Zur Lage auf Samva
Von dem Chef des aus Anlaß der Unruhen unter den

Eingeborenen nach Samoa entſandten Kreuzergeſchwaders
Vizeadmirals Coerper iſt wie die Nordd Allg
Zeitung an unterrichteter Stelle erfahren ein Bericht ein

Berichterſtattung des

fahren und wupp auch ſchon wieder am andern Horizont
verſchwunden ſind Anpraktiſch iſt es ſodann ſich morgens
oder abends in taufriſches Gras zu ſetzen da dies durch
Hoſe und Haut ſchlägt und eine üble Kulturerinnerung den
Schnupfen auftreten läßt Ebenſo unratſam iſt es in vor
gerückter Saiſon ſich im Walde dort niederzulaſſen wo
Kreuzottern oder Blaubeeren ſofort deine hellen Beinkleider
attackieren Anderswo wiederum wird man träumeriſch auf
dem grünen Naturteppich liegend nach und nach ein eigen
artiges Kribbeln an den Beinen ſpüren Das ſind Ameiſen
ſtrebſame Tiere welche meinen daß bei dir vielleicht etwas
zu holen iſt um enttäuſcht beim Halskragen wieder raus
ukommen Du brauchſt ſie aber nicht zu fürchten wenn due nicht beißt ſie beißen dich nicht Weniger langmütig ſei

man gegen Mücken Man wird ſie abends auf dem Lande
öfters nicht gleich gewahr wenn man in das ergreifende
Froſchkonzert aus dem nächſten Teich vertieft iſt Doch ſoll
man Mückenſtiche nicht ruhig hinnehmen wie eine Schickung
des Himmels oder der Steuerbehörde ſondern man ſoll die
fraglichen Stellen mit Salmiakgeiſt bearbeiten den man in
Ermangelung anderen Geiſtes in der linken Weſtentaſche
mit ſich führt Nach den Mücken zu ſchlagen hat keinen
Wert denn entweder trifft man ſie nicht oder ſie ſind ſchon
wieder weg

5 Kapitel Die Familienverhältniſſe
Als erſte Norm dieſes Kapitels iſt feſtzuſtellen Der

Junggeſelle iſt in der Sommerfriſche noch freier als zu
Hauſe weil er noch mehr Zeit zum Pouſſieren hat Der
Ehemann dagegen muß auf dem Lande mindeſtens ebenſo
gehorchen wie in der Stadt Zum Beiſpiel darf er die
wilden Spiele der Kinder nicht eigenmächtig zügeln denn
Mama ſagt Kinder ſind Kinder Wenn aber eins von
den Göhren in den Ententeich fällt oder ſich im Kuhſtall
vollſchmiert dann hat der Vater ſchuld weil er den Kindern alles durchgehen läßt Sodann hat er die große und
edle Miſſion Madames Klagen anzuhören und zu beſchwich

auf m Dorf vermißt Auch das muß er mit ruhiger Würde
tigen wenn ſie dieſen oder jenen ne draußen
zu tragen wiſſen wenn ſie auf die dralle Stallmaad etwas

eiferſüchtig iſt zumal wenn ſie nicht ganz unrecht damit
hat Daß im übrigen freie Ländlichkeit in der Familie
herrſcht iſt ſelbſtverſtändlich Papa geht vielfach ohne Kragen
raus Mama ohne Korſett und die Kinder laufen ſo lange

barfuß herum bis eins von ihnen mit Brenneſſeln Glas
er ſpitzen Steinen bedauerliche Bekanntſchaft ge

ma at
6 Kapitel Die Geſundheitspflege

Der kranke Menſch von heutzutage tut gewöhnlich eins
von dreien Er geht zum Doktor er lieſt ein mediziniſches
Buch oder er wandelt in die friſche Landluft hinaus Dieſe
Landluft ſoll deshalb ſo friſch ſein weil die Bauern ihre
Fenſter nicht aufmachen Na ſoviel iſt ſicher die ländliche
Luft und Lebensweiſe iſt bei ſämtlichen Krankheiten außer
Geldbeuteltuberkuloſe äußerſt bekömmlich Jm ſpeziellen
ſeien hier den diverſen Patienten folgende Naturheil
methoden empfohlen Gegen Abzehrung Landwurſt
Landſchinken Landbrot à 1 Kilogramm täglich Zum
Mittag ein Pfund fetten Schweinebraten ſechsmal des
Tages einen halben Eimer kuhwarme Milch Bei Fett
ſucht iſt folgendes angebracht Morgens von 7 Uhr
Halzſägen 9 Uhr Holzhacken 11 Uhr Heu und Dung
aufladen nachmittags von 7 Uhr dasſelbe Als Früh
ſtück Mittags und Abendbrot Kartoffelbrei mit Butter
milch Sonntags hierzu eine halbe Knackwurſt Für ner
vöſe Damen iſt das ſyſtematiſche Verweilen im Kuhſtall
von Vorteil Das kräftige Stallparfüm kräftigt die Geruchs
nerven während das Blöken der Rinder die Gehörnerven
abhärtet Ein am Tage biſſiger nachts heulender Hofhund
tut ein weiteres zur kompletten Stählung des Nerven

er vorliegender Dame Das Kapitel ließe ſich noch
ortſetzen Doch ſollen dieſe Zeilen ja nicht ein Doktorbuch

ſondern nur einen kleinen praktiſchen Ratgeber für die
Sommerfriſche darſtellen Es ſei nur noch bemerkt daß
auch für die Geſundheit geſunder Menſchen das Land ein
vortrefflicher Aufenthalt iſt

Nur der Bazillus der Faulkrankheit ſoll ſelbſt die ge
ſündeſten Jndividuen gerade auf dem Lande befallen und
zwar derart daß der genannte Zuſtand leicht chroniſch wird

l

Bey hatte Enver Bey der als einer der be

Gouverneurs erſt mit nächſter Poſtgelegenheit
zuwarten iſt erDem Berichte des Admirals iſt zuprompte Erſcheinen des Geſchwaders her oſwen Das

Ardie Eingeborenen und ihre Führer einen ſtart auf
tiefgehenden Eindruck gemacht ſo daß r un
Mehrzahl der Häuptlinge beider Jnſeln Sawaii un tof
jetzt den dringendſten Wunſch nach tediiher De Nholn
des Geſchehenen hegen Es iſt dem Admiral im eilegu
nehmen mit dem Gouvernement gelungen einen
welcher Leben und Eigentum der Samoaner in weit
Maße vernichtet haben würde vollſtändig zu v
Der Admiral hat alsbald nach ſeiner Ankunft an die Weiden
linge von Upolu in einem Fono folgende Vekanntme ad

erlaſſen chungSeine Majeſtät der Kaiſer hat mit Betrübnis
daß einige Häuptlinge und Redner Unruhen im La
gezettelt haben Der Kaiſer hat mich hierher geſandt an
guten und ſtarken Schiffen um die einſichtsvolle Poli mit
Gouverneurs Eures Vaters mit aller Energie zu ik des
ſtützen die loyalen und treuen Samoaner zu ſchüten d
Rebellen zu ſtrafen Wenn jene Toren in Sawait h die
recht einſehen und ſich ergeben ſo werde ich tet Un
Schuß fallen laſſen und Friede wird in SamogBleiben aber Lauaki und ſeine Anhänger unbotmäßi in
ſtellen ſich nicht zur Beſtrafung ſo werde ich nicht zögernd
mit Waffengewalt zum Gehorſam zu zwingen

Dieſe Worte hatten den gewünſchten Erfolg Sie z
benahmen den loyalen Häuptlingen die anfangs gehe
Furcht vor ſofortigen ſchroffen Maßregeln ſie bewogen
Aufſäſſigen zu einer zunächſt abwartenden Haltung éqh
am 28 März begannen die Anhänger Laugakis be
Führers der Unzufriedenen auf Sawaii und Manono von
dieſem abzurücken Am 29 März verſprach Lauaki felbſt
ſich zu ſtellen doch müſſe er noch in einem Fono zu ſeinen
Freunden ſprechen ſeine Angelegenheiten ordnen und Ab
ſchied nehmen Er verſprach feſt und ſchriftlich am 1 Aprik
an Bord zu kommen Dieſe Friſt iſt ihm da er rechtzeitig
am 29 ſeine Anterwerfung erklärt hatte ohne Bedenken
zugebilligt worden Am 1 April früh liefen den Gouver
neur an Bord zwei Kreuzer des Geſchwaders aus um
für den Fall daß Lauaki nicht Wort halten ſollte militä
riſch einzüſchreiten Von S M S Leipzig kam jedoch die
Meldung daß Lauagki ſich pünktlich mit ſechs Häuptlingen
geſtellt habe Ein anderer Häuptling Jinga Peſe war
ſchon am 23 März in Upolu gefaßt und an Bord gebracht
worden Den kranken Häuptling Aſiata Ma
goolo hatte S M S Jag u ar am 29 März ins Hoſpital
abgeliefert wo er gleich in ärztliche Behandlung kam Dea
mit waren die Unruhen auf Samoa vollkommen unter
drückt

Der Admiral verweiſt in ſeinem Bericht wegen der
Vorgeſchichte und der vermutlichen Urſache der Bewegung
unter den Eingeborenen von Samoa auf den mit nächſter
Poſt zu erwartenden Bericht des Gouverneurs erörtert die
gegen Wiederholungen in der Zukunft wünſchenswerten
Maßnahmen betont gegenüber den in der Preſſe gegen den
Gouverneur erhobenen Anklagen daß die ganze Be
wegung ſich nicht im entfernteſten gegen den
Gouverneur der nach wie vor bei allen Samoanern
auch den Aufſäſſigen in hohem Anſehen ſtehe gerichtet habe
und fährt fort Kein beſſerer Beweis für den ſtarken Ein
fluß der Perſönlichkeit des Gouvernuers Dr Solf
als ſein Auftreten Lauaki gegenüber als dieſer mit 800
Bewaffneten am 22 Januar nach Apia kam Ohne
irgend eine militäriſche Macht hinter ſich
trat Dr Solf allein mit ſeinem Adjutanten
Lauaki und ſeinem Heer entgegen kanzelte ihn
vor der ganzen bewaffneten Macht gründlich ab warf ihm
ſeine Kriegserklärung zerriſſen vor die Füße und vermochte
ihn dazu unverrichteter Sache wieder nach Sawaii zurück
zukehren Er hat damit unnennbares Unheil von Apia
und der ganzen Kolonie abgewendet

Allgemeine Mitteilungen
Nach einem Telegramm aus Konſtantinopel wird S

herr v d Goltz ſeine Ernennung zum Reorganiſator e r
ſchen Armee in den nächſten Tagen erhalten Die e
rung beauftragte den Polizeiminiſter der Mitglied der iſf t J
die in Berlin die Thronbeſteigung des Sultans notifizieren
dem General ſeine Ernennung mitzuteilen

Heer und Flotte
Die Altersverhältniſſe im Heere

Einen vollſtändigen Ueberblick über die ausAltersverhältniſſe im Heere gewährt die am S re
ſchloſſene Vollſtändige Dienſtaltersliſte der Offiziere e reußiſchen
Reichsheeres der Marine und der Schutztruppen du 4 Genere
Heere war der älteſte im aktiven Dienſt befind eſchieden
der Generalfeldmarſchall v Hahnke der wie r P e
iſt Leutnant von 1851 ihm folgt Generaloberſ tnant vonPolach Jnſpekteur der III ArmeeJnſpektion n n
1860 während der jüngſte kommandierende Genera ge

5 XIBoyadel ne gibt fernerder Jnfanterie Frhr v Scheffe Die Dienſtaltersliſte hen verkorps Leutnant von 1871 iſt
an in welcher Zahl das 1870/71 an alle dent n i Die
liehene Eiſerne Kreuz im Heere noch ver ar Beſitz von
erſte Klaſſe iſt äußerſt ſelten die zweite nur noch i 15 in
Generalen und Oberſten Jn Bayern beſitzen es nur no
Sachſen 7 Generale

Ausland

Snver Bey über die kretische a gen
Bei der Spannung die wegen der eventuellen i und

ſierung Kretas gegenwärtig zwiſchen der don hohem
Griechenland herrſcht iſt eine Unterredung mit dem
dere vie ein Mitarbeiter des Berl Tabl verekannten türkiſchen Militärattaché in Perſien genns

überder einſchlägigen Verhältniſſe gilt äußerte ſich üb

kretiſche Problem folgendermaßen ickelung deJch ſehe hinſichtlich der weiteren Entwierich t
Kretafrage offen geſtanden nicht ſo a ttendenz
tim iſt iſch in die Zukunft denn die Geſam
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vielen Mittel und Mittelchen mit denen man den
der rebsſchaden zu beſchwichtigen oder doch zu vertreiben ohne ihn heilen zu können beweiſt daß man
deden tiſche IJnſel doch über kurz oder lang in der einen
dieſe anderen Weiſe von meinem Vaterlande lostrennen
vchte Man wagt nur nicht das letzte entſcheidende Wort

m di eſer peinlichen Angelegenheit zu ſprechen und ich kann
in nach meiner Kenntnis der einſchlägigen Verhältniſſe

n chern Man tut gut daranver Die Türkeit hat ſich ſeinerzeit wahrhaftig nur um
ſieben Friedens willen in der leidigen bos niſchen

n gelegen heit durch Abfindungsmaßnahmen finan
eller Natur beſchwichtigen laſſen Jetzt taucht allent

J ben offen und verſteckt ſchon wieder einmal der Ge
ha f in der KretaFrage ähnlich zu verfahren uns

oder Geldeswert abzufinden Jch erkläre
Jhnen daß das oder ähnliches einfach ausgeſchloſſen ſein

Die Entſcheidung überlaſſen auch wir loyal und
ſiberal dem einſichtsvollen Ermeſſen der Mächte

Kommt es aber zum Aeußerſten und ich glaube feſt
die Verhältniſſe dahin drängen dann wird die etwa

ßeabſichtigte Losreißung Kretas den Krieg bedeuten
Enver Bey ſchloß mit dem Hinweis auf die kürzlich er

ieſene Schlagfertigkeit der türkiſchen Armee die Athen
Jenſo ſchnell und in ebenſo tadelloſer Verfaſſung erreichen
würde wie Stambul

gonſtantinopel 8 Juni Dem Osmaniſchen Lloyd zu
folge hat der Marineminiſter die Blättermeldung die Aus
ahrt der türkiſchen Flotte ſtehe mit der Kreta
frage im Zuſammenhang für vollkommen unbegründet er
tlärt die Flotte werde die kretiſchen Gewäſſer nicht beſuchen

Die Sommerübungen der britiſchen Flotte
Die rieſige Ausdehnung welche die diesjährigen Som

mermanöver der engliſchen Flotte annehmen werden läßt
ſch wie aus London berichtet wird aus den Vorberei
tungen erſehen die ſchon jetzt von der Admiralität dafür
getroffen werden So wurden geſtern in Cardiff mehr als
o Kohlendampfor gemietet die der Flotte nach dem
Schauplatz der Manöver folgen ſollen um dort Kohlungen
zur See vorzunehmen ſie haben einen Jnhalt von insgeſammt
70 000 Tonnen Dieſe Kohlenſchiffe ſollen angeblich die
Rordſee und den Kanal nicht verlaſſen was die frühere
Nachricht daß die Manöver diesmal im Atlantiſchen Oze rn
ſtattfinden werden jedenfalls nicht beſtätigt Alle Einzel
heiten werden ſorgſam geheim gehalten Die Admiralität
gibt überhaupt keine Auskunft und die ſpärlichen Nach
richten der Preſſe gelangen nur auf Umwegen in die Blätter
Jedenfalls aber ſteht England im Begriff das größte
maritime Kriegsſpiel aufzuführen das die Welt je
geſehen hat

Halle und Amgebung
Halle a 9 Juni

Der dritten Vorſtellung in Lauchſtedt

die wieder vor ganz gefülltem Hauſe ſtattfand wohn
ten auch der Miniſter des Jnnern Graf Moltke
die Gräfin Poſadowsky der Oberpräſident von
Hegel der Landeshauptmann von Wilmowski
Exzellenz Röhl und viele andere hervorragende Perſönlich
keiten darunter Geheimrat Burdach aus Berlin der
auch ſchon bei der erſten Aufführung zugegen geweſen
war bei

Der Beifall war faſt noch ſtürmiſcher als die beiden
erſten Male Auf vielfache Bitten hat ſich der Theater
verein entſchloſſen die Vorſtellung am nächſten Sonntag
noch ein viertes Mal zu wiederholen und zwar wird dieſe
Vorſtellung erſt um 514 Uhr beginnen und bald nach
8Ahr enden ſo daß zu ihrem Beſuch die fahrplanmäßigen
Züge bequem benutzt werden können

ö0jähriges Stiftungsfeſt der Männerchor Liedertafel
t Die am 31 Juli 1849 gegründete Männerchor Lieder
a feiert im September d J in den Thaliaſälen ihr
ö0fähriges Beſtehen Die Feier ſoll drei Tage in An
ſpruch nehmen und viel muſikaliſch Wertvolles bieten Das
eigentliche Programm wird ſpäter bekannt gegeben nur
a ſei geſagt daß die ſeit Januar 1904 beſtehende ge
iſhtchörtge Abteilung dieſes Vereins beim Feſt
Mzert ein Werk des Greifswalder Univerſitäts Muſikefeſors Thierfelder aufführt nämlich das Konzertdrama
poru e Max und ſeine Jäger Die fünf Solo
an desſelben werden nur bewährten Kräften anver

d Angeſichts der rührigen und verſtändnisvollen Leitung
ereins und in Anbetracht der wohlgeſchulten Sänger

har von über 1 itaſz erwarten r 30 Mitgliedern ſteht ein voller Kunſtgenuß

ha Anſtekung durch den Abendmahlskelch Von der Aerzte
ihr d bekanntlich wegen der Anſteckungsgefahr die Ein
dert des Einzelkelches bei der Abendmahlsfeier gefor

Am die Notwendigkeit dieſer Forderung zu begründ reine De Medizinalrat Dr Dreſchke Freiberg i S
hrift veröffentlicht in der auch eine Reihe Jnfektioe Erwähnung finden So hatten zwei Oberſekundaner

Mferrerger Gymnaſiums an einer gemeinſamen Abend
naſig ſt eier teilgenommen Kurz darauf kam der eine Gym
kuls wegen vorgeſchrittener Lungentuberſpäter in Dr Dreſchkes Behandlung und wenige Wochen
glej z Multierte ihn auch der zweite Gymnaſiaſt bei dem
angsſt da Lungentuberkuloſe jedoch im An

Leiden ium feſtgeſtellt wurde Der erſtere iſt ſeinem
geheilt erlegen der andere konnte durch eine Kur in Davos
Gymnaſigſten Dr Dreſchke hält bei dem ſpäter erkrankten
einſam aſten eine Anſteckung durch den anderen bei der ge

achtet d Abendmahlsfeier für ſehr wahrſcheinlich und er
den Migher die jetzt gebräuchlichen Abendmahlsfeiern an

ittelſchulen für nicht weiter zuläſſig
wie aus Ruf an die Univerſität Halle angenommen hat
Förſte Würzburg gemeldet wird der Profeſſor Dr Max
ſolger de Dr Förſter wird engliſche Philologie als Nach
Lektor Prof A Wagner leſen Förſter war früher
M W Privatdozent ſpäter Extraordinarius in Bonnrzburg übernahm er 1898 die neuerrichtete a o

Profeſſur für engliſche Philologie und rückte 1902 zum Or
dinarius vor

Ein Lehrauftrag für landwirtſchaftliches Recht an un
ſerer Univerſität iſt dem a Profeſſor für römiſches und bür
erliches Recht Dr jur Leo Ragape erteilt worden Dr
aape erwarb 1901 in Bonn die juriſtiſche Doktorwürde

nachdem er bereits ſeit Juli 1899 als Gerichtsreferendar
tätig r war Als Aſſeſſor fungierte er von Januar
1904 bis Juni 1905 Am 1 Mai 1906 erhielt er die
vyenia legendi in der BVonner Juriſtenfakultät und im Herbſt
1906 die Ernennung zum a o Profeſſor in Halle als
Nachfolger von Prof Franz Litten

Jm ThüringiſchSächſiſchen Geſchichtsverein hielt geſtern
Herr Profeſſor D r Ram melt einen überaus intereſſanten
Vortrag über Die Frage nach dem Urheber der
Zerſtörung Magdeburgs 1631 Jn ſachlicher
Weiſe beleuchtete der Vortragende die Ueberlieferungs
quellen gab von ihrer Stichhaltigkeit ein überſichtliches
Bild und zog ſchließlich aus ſeiner eigenen Forſchung den
Schluß daß durch die kaiſerliche Soldateska die ſchöne Stadt
in Flammen aufging Auf den Vortrag dem viele Mit
glieder beiwohnten kommen wir in unſerer Abendnummer
noch ausführlich zurück

Der Verein deutſcher Militär Anwärter hält ſeine nächſte Ver
ſammlung am Sonntag den 13 d nachmittags 4 Uhr aus
nahmsweiſe im Hotel Kaiſerhof Reilſtraße 132 ab Militär
Anwärter als Gäſte ſind willkommen Der Verſammlung ſoll ſich
ein geſelliges Beiſammenſein im Garten anſchließen weshalb auch
die Familien eingeladen werden Das am vergangenen Sonn
tag auf der Peißnitz abgehaltene Sommerfeſt erfreute ſich reger
Beteiligung zumal auch die Brudervereine Bitterfeld Bleicherode
Delitzſch Eisleben Leipzig Merſeburg Naumburg Torgau
Wittenberg und Zeitz ſich bereits vormittags zahlreich eingefunden
und unter Führung hieſiger Kameraden einen Spaziergang durch
die Stadt unternommen bezw Muſeen und anderen Jnſtituten
einen Beſuch abgeſtattet hatten Auch die abends unter Be
gleitung der Vetterſchen Kapelle ausgeführte Saalefahrt fand
gute Beteiligung Der ebenfalls anweſende Vorſitzende des Prov
Verbandes Kam Rieß aus Magdeburg ſprach ſeine An
erkennung aus über den herrſchenden Verbandsgeiſt der durch die
Zuſammenkunft in erfreulicher Weiſe zum Ausdruck komme und
bat um weitere Mitwirkung an der Bundesarbeit Er teilte mit
daß neuerdings ſeitens des Bundes Ehrungen verliehen würden
an Kameraden welche entweder 10 Jahre in Vorſtandsämtern
tätig geweſen ſind oder ſich ſonſt um den Bund beſondere Ver
dienſte erworben haben Beides treffe zu bei dem Kameraden
Ger Sekr Bruß außer dem Halleſchen Verein deſſen Vorſitz
er 10 Jahre geführt habe ſind noch viele andere Vereine unſerer
Provinz durch ihn begründet worden Kam Bruß wurde darum
das Bundesabzeichen mit Eichenkranz in Silberausführung mit
Widmung zuerkannt

Halle Land Pr Die Beſichtigung der Land
wirtſchaftlichen Jnſtituts muß aufgehoben werden Nächſte
Sitzung findet Sonnabend den 12 Juni nachmittags 3 Uhr
im Wintergarten zu Halle ſtatt 1 Vortrag Die Aufgabe
des Volksſchulleſebuches Unter beſonderer Berückſichtigung
der neu erſchienenen Leſebücher von Steger Wohlrabe und

Hervorhebung der Forderungen die an ein gutes Leſebuch

zu ſtellen ſind 2 Vorſtandsſitzung
Das alte Wohnhaus der Molkerei am Hoſpitalplatz iſt

abgebrochen und wird durch eine neue zeitgemäße Direktor
wohnung erſetzt werden Da auch auf dem gegenüber
liegenden Grundſtück der alten Raffinerie verſchiedene ſchöne
Gebäude erſtehen ſo wird dieſer Stadtteil dadurch eine
weſentliche Verſchönerung erfahren

e

Lehrer Zimmermann Zſcherben

Provinzial Nachrichten
Berufung

Magdeburg 8 Juni Der Syndikus der hieſigen Han
delskammer Herr Dr Behrend iſt der Magdeb Ztg
zufolge als Studiendirektor an die im Entſtehen begriffene
Handelshochſchule zu Mannheim berufen worden Er wird
ſein neues Amt vorausſichtlich am 1 Oktober d J antreten

Lebendorf 7 Juni Beim Baden ertran
der ſechsjährige Schulknabe Franz Pagel in einem alten
Tagebau

Cönnern 6 Juni AchterStenographenbundes Sachſen Anhalt Heute
tagte hier im Hotel Preußiſche Krone die Frühjahrsver
ſammlung des VIII Bezirks des Stenographenbundes Sach
ſen Anhalt Syſtem Stolze Schrey Sie war zahlreich aus
den Bezirksorten beſucht Das früh 10 Uhr abgehaltene
Wettſchreiben fand eine ſtarke Beteiligung ſodaß 33 Preiſe
zur Verteilung kommen konnten Zum öffentlichen Vortrag
des Bundesvorſitzenden Profeſſors Dr Claus Magde
burg waren auch Teilnehmer aus den Reihen der Bürger
ſchaft erſchienen Nach einem gemeinſamen Mittagsmahle
traten die Vertreter zu einer Sitzung zuſammen Ein Nach
mittagskonzert und ein Ball mit der Verteilung der Preiſe
im Wettſchreiben beſchloß den Tag

Vom Eichsfelde 7 Juni Weltreiſender
Als ein ſonderbarer Heiliger entlarvt wurde der angebliche
Weltreiſende Waldo aus Rotterdam der ſich ver
pflichtet haben wollte ohne Geld die Reiſe um die Welt
innerhalb drei Jahren auszuführen und ſeinen Unterhalt
auf der Reiſe durch den Erlös von Anſichtskarten zu be
ſtreiten Der Genannte wurde in Göttingen verhaftet
Waldo hatte in einem Wirtshauſe in Sooden logiert und ſich
eines Vergehens gegen S 175 ſchuldig gemacht Bei der Ver
nehmung ſtellte ſich heraus daß der Herr Weltreiſende nicht
Waldo ſondern Gebhardt heißt

W Roßleben 7 Juni Das letzte Andenken
an das früher hier blühende Schiffergewerbe der einzige
Unſtrutkahn ſtand im Bürgerhauſe zum öffentlichen Ver
kauf da die beiden Beſitzer desſelben ſich auseinanderzuſetzen
wünſchten Es erwarb den Kahn Herr Hecker mit 590 Mk
Der jetzige Beſitzer wird ihn weiter benutzen zur Herbei
ſchaffung des hier benötigten Sandes aus den Tiefen der
Unſtrut

X Egeln 8 Juni Eine Schill Erinnerung Jm
Schillſchen Freikorps diente vor nunmehr 100 Jahren auch ein
Sohn unſerer Stadt Wilhelm Jaenicke aus Egeln Nach dem
Falle von Stralſund wurde er gefangen genommen und gehörte
zu den 14 Tapferen welche Napoleon vor den Mauern Braun
ſchweigs erſchießen ließ An der Seite ſeines Wachtmeiſters Ban

dau ſchritt er zum Richtplatz Bandau rauchte auf ſeinem letzten
Wege zum Erſtaunen aller Franzoſen gleichmütig ſeine Pfeife und
Drere dieſelbe kurz vor der Exekution einem Mädchen zum

ndenken

v Juni Blitzſchlag in die Kirchenglocken ie ſich erſt geſtern herausgeſtellt hat als man
die Glocken S Gottesdienſt läuten wollte iſt bei dem Ge
witter am Sonnabend der Blitz in die große Kirchenglocke
gefahren und hat ſie derartig beſchädigt daß ſie nur noch
einen ſchnarrenden Ton von ſich gibt Die Glocke hat einen
langen Riß bekommen der über einen Zentimeter ausein

man wird ſie wahrſcheinlich umgießen laſſen
müſſen

Wernigerode 8 Juni Gaukegeln Nur noch wenige
Tage trennen uns vom Feſte das den Vorbereitungen und Anmel
dungen nach zu ſchließen ein in jeder Weiſe Vorzügliches zu werden
verſpricht So ſind z B vom Verband Braunſchweig bis jetzt ſchon
160 Kegler angemeldet andere große Verbände haben ebenfalls
ſtarke Beteiligung in Ausſicht geſtellt Die eigens für das Gau
kegeln geſchaffene große Feſthalle iſt nunmehr im Bau vollendet
und wird das iſt allgemeine Anſicht allen Erwartungen
entſprechen Für die Kegler insbeſondere deren Frauen dürfte die
am 5 Feſttage Donnerstag 17 Juni nach dem Brocken geplante
Sonderfahrt von beſonderem Reize ſein zumal die ſo intereſſante
Fahrt nicht immer zu 2 Mk geboten werden kann

Nordhaufen 8 Juni Das Brot wirdteurer
Wie eine Bekanntmachung der Bäckerinnung in der Nordh
Allg Ztg erklärt koſtet das 7 Pfund Brot ſeit dem geſtrigen
Tage 95 Pfg

Magdeburg 7 Juni Zur Handhabung des
neuen Vereinsgeſetzes Blitzſchäden Das Ober
verwaltungsgericht entſchied auf erhobene Klage des hieſigen
ſozialdemokratiſchen Wahlvereins der am 20 Auguſt vor Jahres
in einer Mitgliederverſammlung die polizeiliche Ueberwachung
nicht duldete weshalb die Verſammlung der Auflöſung verfiel
daß die Beſchwerdebeſcheide des Oberpräſidenten aufzuheben und
die Verfügung des Polizeipräſidenten welche die Auflöſung der
Verſammlung billigte außer Kraft zu ſetzen ſei Demnach ſind
auch ſozialdemokratiſche Wahlvereinsverſamm
lungen keine öffentlichen Verſammlungen und
unterliegen nicht mehr wie bisher der polizeilichen Ueberwachung

Ein ſchweres Gewitter entlud ſich über unſerer Stadt Ein
kalter Schlag traf das ſtädtiſche Elektrizitätswerk ſo daß die Strom
zufuhr zur Straßenbahn eine Stunde lang unmöglich wurde An
dem Hauſe Grünearmſtraße 11 ſuhr ein kalter Schlag den Schorn
ſtein hinab was die teilweiſe Zertrümmerung desſelben zur Folge
hatte Marienſtraße 5 fuhr jedoch der Blitz durch ein offenſtehendes
Fenſter der dritten Etage und ſetzte Gardinen Fenſterrahmen und
die Deckenſchalung in Brand Das in demſelben Raume anweſende
12jährige Mädchen kam mit dem Schrecken davon hatte aber noch
die Geiſtesgegenwart die Feuerwehr zu alarmieren

Wittenberg 8 Juni Ein jähzornigerBurſche iſt der in der Scheinigſchen Pantinenfabrik be
ſchäftigte ſiebzehnjährige Arbeiter Schenk Weil ihm der
Vater berechtigte Vorwürfe über ſeine Vergnügungsſucht
und Geldverſchwendung machte geriet er dermaßen in Zorn
daß er ein vor ihm liegendes ſcharfes Meſſer ergriff das er
ſich ehe ihn jemand daran hindern konnte zweimal unter
halb der Rippen in den Leib ſtieß Trotz des großen Blut
verluſtes gelang es dem Jähzornigen noch bis zum Kaſſen
arzte Dr Mönnich zu laufen Hier aber fiel er in Ohn
macht und mußte mittels Krankenkorbes nach dem Kranken
hauſe überführt werden wo er ſchwer krank daniederliegt

2Torgau 8 Juni Erhängt aufgefunden
wurde geſtern vormittag in einem Gebüſch am großen Teich
der Musketier Hermann von der 4 Kompagnie des Jn
fanterieregiments Nr 72 Der Lebensmüde hatte ſich am
vergangenen Sonnabend von ſeinem Truppenteil entfernt
Er ſtammte aus Möckern bei Leipzig und diente im erſten
Jchre Ein zweiter Musketier von derſelben Kompagnie
der ebenfalls ſeit einigen Tagen verſchwunden war wurde
bei Leipzig aufgegriffen und nach hier eingeliefert

Torgau 8 Juni Ein angeſchoſſener
Storch wurde am vergangenen Sonntag in der Nähe von
Süptitz in einem Roggenfelde aufgefunden Wie dem Kreis
blatt berichtet wird iſt das Tier entweder mutwillig oder
aus purem Leichtſinn angeſchoſſen worden Der Schuß hatte
einen Flügel zerſchmettert und die Kugel hatte dann noch die
Bruſt geſtreift wo ſie eine tiefe Wunde zurückließ Der
flügellahme Freund Adebar hatte zunächſt ſelbſt verſucht
das aus der Wunde fließende Blut zu hemmen indem er
dieſe mit dem Schnabel ausfüllte jedoch war die Verletzung

Bezirk de eine ſo ſchwere daß das arme Tier getötet werden mußte

W Erfurt 7 Juni Ein Denkſtein für den
Königlichen Muſikdirektor Joſef Golde wurde hier feier
lich enthüllt Der Stein trägt die Jnſchrift Dem Schöpfer

der Feſtreveille und des Preußenmarſches vom Verein ehem
32er

Jena 7 Juni Der Ballon Thüringender geſtern zu einer neuen Fahrt aufſtieg landete nach be
wegter Fahrt bei Gewitterlage nachmittags 143 Uhr in
Kaaden in Böhmen

Jlmenau 7 Juni Roch immer Schnee An den
Abhängen des Schneekopfes und des Beerberges lagern in den
Schluchten unter dichtem Niederwald noch immer ganz anſehnliche
Schneemaſſen da an dieſen Stellen die Sonne faſt gar keinen Zu
gang hat Solche Schneelöcher werden jetzt von vielen Fremden
mit Vorliebe aufgeſucht und ab und zu ergötzen ſie ſich ſogar noch
an einer fidelen Schneeballſchlacht was im Monat Juni für unſere
thüringiſchen Verhältniſſe immerhin eine große Seltenheit iſt
Spaßvögel hatten ſich ſogar den Scherz gemacht am Wegesrande
in der Nähe der Schmücke einen kleinen Schneemann zu erbauen
der ſich jedoch infolge der Wärme eines nicht allzu langen Daſeins
erfreuen konnte

Gotha 7 Juni Durch Einatmen von Gas
vergiftete ſich die Lehrerswitwe Rottmann hier

Rudolſtadt 7 Juni Das neue Kranken
ha u s für die Oberherrſchaft wird im Oſten unterhalb der
Stadt und unterhalb dem jetzigen Krankenhauſe errichtet
werden Bauterrain für das neue Krankenhaus iſt bereits
angekauft Bei einem etwaigen Bau im Weſten hätten
mindeſtens 4 mal höhere Preiſe für den Grund und
Boden gezahlt werden müſſen

h Coburg 7 Juni Der Kölner Männer
geſangverein Theobromin brachte dem Her
zogspaar auf Schloß Callenberg ein Ständchen Darauf
wurden die Sänger vom Herzog bewirtet Stolberg jun
erhielt das Ritterkreuz erſter Klaſſe der Vorſitzende Har
niſch und der Konzertmeiſter Krögel das Ritterkreuz zweiter
Klaſſe des ſachſenerneſtiniſchen Hausordens
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Deſſau 7 i erſchwunden Am 5 Junicr n die ve e en aber
aus ihrer nung e 14 Es wird vermutet daß die an Schwermut leidende Frau Selbſtmord ver
übt hat

Leipzig 8 Juni Die Unſitte des Abſprin
gens von Motorwagen während der Fahrt hat wie
der ein Opfer gefordert Geſtern nachmittag kam der
26jährige Handlungsgehilfe Hermann Walter Eggert aus
Torgau hier h eim rn von der Elektriſchen
zu Fall und zog ſich einen ruch und eine ſchwere
Gehirnerſchütterung zu Bewußtlos wurde der Verletzte ins
Kraänkenhaus gebracht

Döbeln 8 Juni Selbſtmord eines VJpoes Ablebent ters Apotheker Berger plötz
4 Tage der Eröffnung der von ihm eingerichteten neuen

Apotheke Aufſehen erregte freiwillig in den Tod ge
gangen Die Gründe des ordes ſind noch unbekannt

ä

Gerichtsverhandlungen

Nach Leipziger Mußter

Plauen 8 Juni Daß Verbrechen großen Stils zur
Nachahmung reizen iſt eine längſt durch die Praxis be
wieſene Tatſache Der Leipziger Mörder und Erpreſſer
kann den zweifelhaften Ruhm für ſich in Anſpruch nehmen
den hieſigen bisher völlig unbeſcholtenen Bautechniker
Waldemar Schmidt aus Weißenfels auf die Bahn
des Verbrechens getrieben zu haben Anfang März d J
erregten in Plauen zwei Erpreſſerbriefe die
gleichzeitig an zwei angeſehene Geſchäftsleute gelangten
großes Aufſehen weil man namentlich auch die Kriminal
polizei bei der auffälligen Schreibweiſe dieſer Briefe den
Leipziger Erpreſſer als Autor vermutete Bald gelang es
aber als den Briefſchreiber den Techniker Schmidt zu ver
haften der zwar mit den Leipziger Briefen nichts zu tun
hatte wohl aber dadurch direkt zu ſeinen Erpreſſungsver
ſuchen angeregt worden war Schmidt ſtand am Sonnabend
wegen diefes Verbrechens vor der 3 Strafkammer des Land
gerichts Die Leipz Abendztg erhält darüber folgenden
Bericht

Die Empfänger der Briefe waren die hieſigen Ziegelei
beſitzer Walther und Roßbach Faſſen Sie die Sache nicht
als Spaß auf ſo heißt es in den beiden Briefen die faſt
den gleichen Wortlaut haben denn das könnte Jhnen ſchlecht
bekommen Dann wäre Jhr Hundeleben dem Tode ver
fallen Lachen Sie nur aber damit ſprechen Sie ſelbſt Jhr
Todesurteil Sie Erzgauner es iſt mir blutiger Ernſt
Wer Geld hat markiert den dicken Auguſt Du Schuft
So ein Gauner und Wucherer wie Sie ſehr geehrter
Herr kann die von mir verlangte Summe ja mit Lech
tigkeit für die Armen und Arbeitsloſen der Stadt Plan
zahlen Uebergeben Sie den Brief ruhig der Polizei aber
einen Kriminellen können Sie ſich doch nicht auf den Rücken
binden uſw Jn den Briefen folgte dann die Anweiſung
ein Paket mit 6000 bezw 8000 Mark bei einer Witwe in
der Viktoriaſtraße niederzulegen Bei dieſer Witwe wohnte
Schmidt damals in Untermiete Das Paket ſollte nur dem
ausgehändigt werden der eine genau beſchriebene Er
kennungsmarke vorzeigen würde Die Empfänger ſollten
aber gleichzeitig eine Annonce in einer hieſigen Tages
zeitung einrücken laſſen damit der Brieſſchreiber wüßte
woran er wäre alles Dinge die dem Leipziger Fall direkt
nachgeahmt waren Schmidt machte ſich durch ſein Auf
treten bei den Nachforſchungen der Kriminalpolizei na
mentlich auch dadurch daß er die beiden Pakete in denen
ſich nur Zeitungen befanden heimlich geöffnet hatte derart
verdächtig daß ſeine Verhaftung erfolgte Nach einigem
Leugnen geſtand er denn auch die Tat ein Jn der Haupt
verhandlung behauptete Schmidt an dem Gelde hätte ihm
nichts gelegen er hätte die Briefe unter einem unwider
ſtehlichen Zwange ſchreiben müſſen da ihm die Briefe des
Leipziger Erpreſſers die Phantaſie völlig verwirrt hätten
Der mediziniſche Sachverſtändige bezeichnete den Angeklagten
als geiſtig völlig normal Das Urteil lautete deshalb auf
1 Jahr 6 Monate Gefängnis

Theater und Musik
Pucrrinis künſtleriſches Glanbensbekenntnis,

Puccini der zurzeit in der engliſchen Hauptſtadt weilt hat in
einem Jnterview ſeine Stellung zur modernen Muſik und ſeine
Gedanken über die muſikaliſche Entwicklung der Zukunft dargelegt

Jn zwanzig Jahren ſo äußerte ſich der Komponiſt wird
die Melodie unumſchränkt herrſchen wie ſie ja in Wirklichkeit
auch immer geherrſcht hat Die Melodie iſt ſpezifiſch italieniſch
und ſozuſagen auch in Jtalien geboren Jch kenne und würdige
die Schöpfungen der Komponiſten der ſogenannten neueſten Schule
Die Werke Richard Strauß intereſſieren mich lebhaft ich bewundere
Pelleas und Meliſande von Debuſſy wegen ſeiner tiefen Origi

nalität aber ich bleibe dabei daß dieſe fremdartigen und neuen
Klangkombinationen und dieſe Rezitative ohne Ende nicht das
Weſen der Muſik erſchöpfen

Puccini glaubt an die Entwicklung der Oper und beruft ſich
dabei auf ſeine eigenen Werke die zeigen daß er gewiſſen Neue
rungen der Orcheſtration keineswegs feindlich gegenüberſteht Es
iſt ſeltſam meine Madame Butterfly bringt eine oder zwei
muſikaliſche Phraſen die täuſchend mit Stellen aus Debuſſys
Pelleas und Meliſande übereinſtimmen Es handelt ſich da

wirklich um einen ſeltſamen Fall von Telepathie denn der franzö
e g emyorſſt arbeitete an ſeinem Werke während ich das meine

rieb
Allgemein glaube ich daß ſich die Muſik vor allem an die

Seele wendet und daß das lyriſche Element der Oper die Melodie
verlangt Die Oper ſoll einen einheitlichen Organismus bilden
und ſich nicht aus lauter Stellen zuſammenſetzen Empfindung
Umſtände Ereigniſſe wechſeln unabläſſig im Leben deshalb ſoll
eine Oper die das Leben ſpiegelt auch verſchiedene Melodien ent
halten die durch ihre Eindringlichkeit des Ausdruckes in das
Publikum übergehen

Puccini ſprach dann von ſeinem neuen Werke an dem er
noch arbeitet von dem Mädchen von der Goldküſte
das in Jahresfriſt in Newyork mit der Deſtinn und
Caruſo in den Hauptrollen ſeine Uraufführung erleben ſoll

Jch bin kein Prophet ſchloß dann Puccini aber ich glaube daß

gefallen werden ſehe ich in den Meiſterſingern undim Parſifal To ken die niemals ihren Glanz und
ihren Zauber verlieren können

Auf alle Fälle wird die Melodie nie verſchwinden Die
Muſik muß populär ſein ſie muß das Volk packen Die ſchwierigen
Probleme der muſikaliſchen Mathematik mit ihren Einmengungen
von lärmenden und ſeltſamen Geräuſchen die ſchließlich ſelbſt den
geduldigſten Muſikfreund ermüden müſſen liegen mir nicht Die
Muſik ſoll direkt zum Herzen ſprechen ſie ſoll er
regen ergreifen faszinieren beruhigen aber ſie muß immer
einfach genug ſein um von allen verſtanden werden
zu können

t

Vermischtes
Fürſt Eulenburg unter Polizeianfſicht
Seitdem die Nachricht von der Reiſe des Fürſten

Eulenburg nach Gaſtein bekannt geworden iſt hat
ſich das behördliche und öffentliche ntereſſe lebhaft mit dem
Geſundheitszuftand des Fürſten beſchäftigt Der ſchwer
kranke Fürſt konnte in Liebenberg an den Hochzeitsfeierlich
keiten ſeiner Tochter einen recht lebhaften perſönlichen An
teil nehmen er hat auch die weite und ſehr unbequeme
Reiſe nach Gaſtein ausgezeichnet überſtanden und foll ſich in
ſeinem neuen Aufenthaltsort recht wohl fühlen

Die Kommiſſion die mit der Unterſuchung des Fürſten
betraut war und die nun im Namen des Obermedizinal
kollegiums ihr Gutachten abzugeben hat iſt dem Ver
nehmen nach zu dem Urteil gelangt daß der Fürſt lange
nicht mehr ſo krank iſt wie früher und ſehr wohl
eine Verhandlung durchmachen kann Daraufhin hat die
Oberſtaatsanwaltſchaft ihr Augenmerk auf die Lebensweiſe
des Fürſten in Bad Gaſtein gerichtet Sie hat einen Be
amten der Kriminalpolizei den Kriminalkommiſſar
Vonberg nach Gaſtein entſandt mit dem Auftrage ſich
über den Fürſten zu orientieren und ihn zu bewachen

Wenn auch Kriminalkommiſſar Vonberg keine perſön
liche Amtshandlung vornehmen kann d h eine etwa beab
ſichtigte Flucht durch eine Verhaftung nicht verhindern
könnte ſo wird er doch in der Lage ſein die zuſtändige Be
hörde zu geeigneten Schritten zu veranlaſſen Auch geht
man wohl nicht fehl wenn man annimmt daß Herr Vonberg
den Antrag auf Auslieferung für alle Fälle
in der Taſche hat denn es ſcheint nun daß mit dem
Fürſten nun endlich Ernſt gemacht werden ſoll Jſt
das Gutachten wirklich derartig ausgefallen wie angedeutet
dann dürfte die Verhandlung vor dem Berliner Schwur
gericht in nicht zu ferner Zeit anberaumt werden

Meuterei auf dem deutſchen Dampfer Mannheim Jn
Kopenhagen ſtieß ein holländiſcher Heizer dem Kapitän des
Mannheim der ihm Honorarvorſchuß und Landurlaub ver

weigert hatte ein Meſſer in die Bruſt und verletzte ihn ſchwer
Einige Heizer kamen zu dem in der Kajüte befindlichen Kapitän
Schäffer und baten um Heuervorſchuß und Landurlaub was ihnen
jedoch von dem Kapitän mit der Motivierung daß das Schiff nach
mittags den Hafen verlaſſen ſollte verweigert wurde Einen
Augenblick ſpäter kam ein dritter Heizer ein Holländer mit dem
ſelben Anliegen zu dem Kapitän bei dem ſich deſſen Frau befand
Als auch dieſem Manne ſein Anſuchen abgelehnt wurde ſtieß er
dem Kapitän ein Meſſer das er ſich aus dem Heizerlogis geholt
hatte in die Bruſt ſo daß dieſer ſofort ſchwer verletzt zuſammen
brach Auf die Hilferufe der Frau des Kapitäns wurde der
Attentäter von dem herbeieilenden Steuermann überwältigt und
gefeſſelt Auf gezeigte Signale kam eine Patrouille der Hafen
behörde an Bord die den bewußtloſen Kapitän an Land und zu
nächſt nach der Quarantäneſtation brachte Von dort wurde er
nachdem man ihm einen Notverband angelegt hatte in das
Frederiks Hoſpital gebracht und ſofort in ärztliche Behandlung ge
nommen Wie die Unterſuchung ergab iſt die Verletzung wohl
ſchwer jedoch wenn keine Komplikationen eintreten nicht lebens
gefährlich Jm Laufe des Nachmittags erlangte der Kapitän das
Bewußtſein wieder Der Attentäter wurde nach der Hauptpolizei
ſtation gebracht und nach dem Verhör in Arreſt abgeführt Er
geſtand den Ueberfall ein beſtritt jedoch die Abſicht gehabt zu
haben den Kapitän Schäffer zu töten

Ein Verein verlaſſener Ehemänner hat ſich in Höchſt a M
gebildet Das dortige Kreisblatt bringt dazu folgenden Bericht
Verein verlaſſener Ehemänner und Ehefrauen Die große Zahl

der Fälle in Höchſt und Umgegend daß Ehefrauen ihre Männer
ihre Familie auf un ehrliche Weiſe im Stich laſſen und durch

hen zwingt uns mit dem Vorſchlag an alle Leidensgenoſſen
eranzutreten einen Verein zu gründen in welchem wir uns Rat

erholen die gegenſeitigen Erfahrungen austauſchen und wo die
Verhältniſſe danach angetan ſind den Verſuch machen können den
Kindern wieder zur Mutter dem Gatten wieder zur Frau oder
doch zu ſeiner Ehre zu verhelfen Ein Vorſtand hat ſich bereits
gebildet der jedes Mitglied mit Freuden aufnimmt Der Vor
ſitzende erteilt Rat in allen Fällen und es ſteht eine Geſetzes
ſammlung zur Verfügung die alles Nötige für die Eheſcheidung
enthält Fünfzehn Mitglieder haben ſich bereits gemeldet gewiß
ein Beweis für die Berechtigung unſeres Vereins Eintritt frei
Wir bitten nunmehr alle alleinſtehenden Männer die in ſolcher
Lage ſich befinden Freitag abend 9 Uhr im Bayeriſchen Hof er
ſcheinen zu wollen Einlaß haben nur ſolche die ſich legitimieren
können da alles in geſchloſſenem Vereinslokal verhandelt wird
Der Vorſtand

Ausbruch des Millionenmax aus dem Zuchthauſe
Auf verwegene Weiſe aus der Strafanſtalt in Sonnenburg
entwichen iſt der Tiſchler und Kellner Max Schmidt aus
Berlin der dort eine Strafe von 4 Jahren zu verbüßen
hatte Schmidt ein berüchtigter Einbrecher der in Berliner
Verbrecherkreiſen den Spitznamen Millionenmax führt
durchſägte während der Nachtzeit die eiſernen Stäbe vor
ſeinem Zellenfenſter ließ ſich alsdann in den Hof hinab und
überſtieg mittels einer kleinen Schiebeleiter die er ſich ge
legentlich ſeiner Beſchäftigung in der Tiſchlerwerkſtatt
heimlich angefertigt hatte die hohe Außenmauer Mehrere
aus der Anſtalt mitgenommene Dietriche ſind ihm beim
Hinabſpringen verloren gegangen Die Flucht des gefähr
lichen Verbrechers wurde erſt am nächſten Vormittage be
merkt Die Recherchen nach ſeinem Verbleib ſind bis jetzt
reſultatlos verlaufen

Kreuzottern im Frauencoups Ein drolliges Vor
kommnis L ſich in einem Frauencoups des Königsberg
Berliner Schnellzuges ab Jn Kreuz war eine Dame zuge
rigen die einen großen Kaſten mit ſich führte den ſie ohne
deſſen

ottern und die Paſſagiere
ſchleunigſt in die Gepäcknetze Hier ſaßen ſie in größi x
mit angezogenen Beinen bis man ſie in Lande Angſt
J orge befreite und die Aale die es berg von

änken bequem gemacht hatten wieder einfing ne den
durfte längerer Zeit um die Aufgeregten wiede Es be

ruhigen r zu deEine Familientragödie im Niagaradung aus Buffalo ſpielte ſich dort geſtern Gr

einer zahlreichen eine aufregende e
Die Gattin eines gewiſſen Louis Cohen ſtürzte ſich
wart ihres Mannes und ihrer drei Kinder in den gen
ſorb etwa eine Meile vor den Niagarafällen
prang der Selbſtmörderin nach und es gelang ih atte

Frau zu erfaſſen Eine Stunde lang hielt er ſt e
Waſſer indem er ſich mit der einen Hand kram ſich über
einen ſchwimmenden Baumſtamm klammerte und Maft an
anderen den Kopf ſeiner Frau über Waſſer hielt m
verließen ihn die Kräfte und es gelang ihm nur n Dann
ihm zugeworfenen Strick zu ergreifen aber ſeine Fran den

z ſt 42 Ufer gezogen ßtealbe Stunde ſpäter warfen die Niagarafälle die g ineder Ertrunkenen ans Ufer d die Leiche
Die jüngſten Luftſchiffer dürften die beiden Ki

franzöſiſchen Doktors Albelnour aus Charleville ſein di des
das Alter von acht und neun Jahren haben und in t
gleitung ihres Vaters der Präſident des Aeroklubs der r
dennen iſt in Givet Dep Ardennen aufgeſtiegen ſind m
bewegter Fahrt wobei der Ballon eine Höhe von zweitauſ ach
Meter erreichte landete der Vater mit den beiden Knabe
glatt mitten im Ardennenwalde Die beſorgte Mutter
dem Ballon im Automobil gefolgt ar

Piraten im Aegäiſchen Meer Die Greuel die v
griechiſchen ſerbiſchen und bulgariſchen Banden auf v
Balkanhalbinſel ſeit Jahren gegen die Angehörigen r
feindeter Stämme verübt werden ſcheinen jetzt auch auf do r
Meer übergreifen zu wollen Jn den Gewäſſern der Snfet
Thaſos ſind zwei griechiſche Segelſchiffe von Seeräu bern
überfallen worden Sämtliche Matroſen und die Kap
täne wurden ermordet Seit Jahren hatte man niqhts
mehr von Seeräubereien in den levantiniſchen Meeren ver
nommen Die Nachricht von den blutigen Üeberfällen wir
im Hinblick auf die notoriſche Unfähigkeit und Schwäche der
türkiſchen Flotte geeignet ſein ſchwere Beunruhigung des
Seehandels an der griechiſchen und türkiſchen Küſte hervor

umher Da erſchallte auch ſchon der Shhreckensruf
Frauen und Kinder

zurufen

c ecececece

Letete Raehriehten
Yertagungen

in der Gewerbeordunngs Kommiſſton
Berlin 8 Juni Der Konfektionär ſchreibt Der ein

mütige Proteſt aller Kreiſe des Handels und der Jnduſtrie
gegen die übertriebenen ſozialpolitiſchen Beſchlüſſe der Ge
werbeordnungskommiſſion des Reichstages hat ſeinen Ein
druck auf die Kommiſſion nicht verfehlt Die 26 Kom
miſſion des Reichstages beſchloß in ihrer letzten Sitzung die
Beſchlüſſe über den ſanitären Maximal Arbeitstag für Ar
beiter vor dem Feuer ſowie über obligatoriſche Arbeiter
Ausſchüſſe vorläufig nicht in die zweite Leſung und infolge
deſſen auch nicht vor das Plenum zu bringen fondern bis
zum Herbſt zu vertagen Sollte überhaupt ein Teil der
Beſchlüſſe vor dem Herbſt verabſchiedet werden ſo würde das
der Teil ſein der ſich auf den Schutz der Heimarbeiter be
zieht

Zum Kampf gegen die Steunerprojfekte
Ein Lob für Dr Röſicke

Neuſtadt a d 8 Juni Am Sonntag tagte in Lang
meil die Delegiertenverſammlung des Bundes der Landwirte
KaiſerslauternKirchheimbolanden von der Verſammlung
wurde eine Reſolution angenommen die dem Abgeordneten
des Wahlkreiſes Dr Röſicke den Dank dafür ausſpricht daß
er in der Finanzkommiſſion hervorragenden Anteil an der
Bekämpfung der Erbſchaftsſteuer nahm und die National
liberalen rüffelt weil ſie ſich nicht der konſervativ klerikalen
Mehrheit angeſchloſſen haben

München 8 Juni Die Nachrichten hieſiger Blätter die
bayeriſche Regierung beabſichtige die Veröffentlichung
Communiqué über die Reichsfinanzreform ſind unzutreffend

Die Aufhebung der Finanzkommiſſton
in der Türkei

Wien 8 Juni Wie hier verlautet hat Oeſterreith
Ungarn zur Aufhebung der europäiſchen Finanzkommiſſion kn
der Türkei ſeine prinzipielle Zuſtimmung bereits erteilt

Die Verwaltung der türkiſchen Finanzen die unter
Regime Abdul Hamids zur Vermeidung von Miß
von einer europäiſchen Kommiſſion beſorgt werden muß
e nachdem die Türkei in die Reihe der Verfaſſung
taaten eingetreten iſt der türkiſchen Regierung anv
traut werden D Red

Zur Affäre Tremel 6München 8 Juni Jn der Affäre des Pfarrer
Tremel von Ban z der einen Kollegen als S per
krank in einer Jrrenanſtalt unterbringen ließ ha chung
Kultusminiſter die Anſtellung einer genauen Unterſuchung
angeordnet

Fabrikbrand
innereiOffenburg 8 Juni Heute morgen iſt die Spinnert

r völlig niedergebrannt Der Schaden wird auf
670 000 Mark angegeben

Leitung Wilhelm Georg orgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Seht
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und ſchtes
Eugen Brinkmannz für das Feuilleton und Vermi
Paul Schaumburg für den Handelsteil S ri
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Frie
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel ä

in Halle a Sſollte Jn dem Kaſten befanden ſich lebende Aakle
vielleicht viele der großen Werke Wagners ſchließlich nicht mehr

Jnhalt zu kennen für einen Bekannten e
dieſe befreiten ſich und kr n plötzlich auf dem Fußboden

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handel boworbe und Verkehr

Berliner Börse
honischer Bericht der Saale 2tg
10 Min Kredit 200,75 Diskonto 186 ,30 DeutscheUnr 19 M Eitanrt 117 12 Nordd Lioyd 91 12 Russische

k u 1902 86,10 Laurahütte 181,25 Bochumer Guss 225
188,75 Gelsenkirchen 178 75 Berliner Handelsgesell

farnener BHaltimore 117,62 Kanada 181 62 Phönix 1750
r Bank 152 87 Schaaffhausen 133 10 Lombarden 21,80

mer 43375 Siemens talske 219,75 Deutsche Vebersee
A 127 Befestigt164,62 r arkt notierten höher Akt Ges f Ver

Am gen 2,50 Linke Waggon 2 Höchster Farben 4,50
renrs e Co ehem Fabr 25 Deutsehe Gasgiünlteht 7 Geb

g König 9 Kruschwitz Zucker 60 Proz niedrigerhardt Fahrrad 3 Union chem Fabr 9,70 Eyck Strasser 3
Mlelpetriebs Ges 70 Harburg Wien Gummi 25 Nordd
flotelt zummi 50 Arenbersg Bergwerk 3,50 Eisenwerk Kraft 3
Hagen Gussstahl 5,25

Londoner Börse Vom Juni Engl KonszoisRio Tinto 81,25 Geduld 3,62 Goldields 6,68 Steel com 68,81
Se prets 128,00 Rand Mines 10,50 Anaconda 10,50

Es notierten

Zur Geschäftslage in der Textilindustrie
Auf dem Berliner Wollmarkt kamen infolge der soeben

ttgefundenen Versteigerung deutscher Dominialwollen keine
reren Umsätze während der Berichtswoche zustande Die

preise blieben nach wie Vor fest behauptet und das Haupt
nteresse der Verbraucher erstreckt sich auf Schweisswollen in
e und mittleren Oualitäten Für überseeische Wollen

errsechte lebhafte Nachfrage und die erzielten Preise sind für
je Abgeber als recht lohnend zu bezeichnen Auf dem Kämm
ſinesmarkt in Leipzig machte sich irgendwelche nennenswerte
Veränderung gegenüber der Vorwoche nicht bemerkbar die
Abgeber hielten fest auf Preise wenn auch die Nachfrage über
den gewohnten Umfang nicht hinaus ging Für Kammzüge hat
der Begehr an Lebhaftigkeit noch zugenommen und infolge
dessen sahen sich die Verkäufer veranlasst ihre Notierungen
weiter zu erhöhen ohne dass die Verbraucher sich weigern
solche zu bezahlen Vom Berliner Garnmarkt wird gleichfalls
hefriedigender Geschäftsgang gemeldet Die letzte Woche war
durch regelmässige Umsätze gekennzeichnet die Tendenz ist
fast für alle Garnsorten fest Die Berichte vom Stoffmarkt
lauten nach wie Vor sehr befriedigend auch während der
letzten Woche waren die erzielten VUmsätze sehr zahlreich und
lohnend für die Verkäufer Die Preise sind befriedigend Vom
Jutegarn und Jutegewebemarkt lauten die Berichte gleichfalls
günstig die Tendenz hat gegenüber den Vorwochen an Festig
Feit nichts eingebüsst und die Nachfrage ist weiterhin als sehr
lehhaft zu bezeichnen Es kamen befriedigende Abschlüsse So
wohl in Garnen wie in Geweben 2zastande Aus den nieder
rheinischen Baumwollspinnereien wird von etwas ruhigerem
Verkehr in dieser Woche gemeldet Infolge der grossen Be
darfsdechkungen welche die Verbraucher im vorigen Monat vor
genommen haben halten sich diese jetzt mit ihren Anschaffungen
etwas zurück auch scheitern viele Umsätze an den geforderten
hohen Preisen der Verkäufer Vom Krefelder Rohseidenmarkt
ist Neues nicht zu melden die bessere Kauflust der letzten
Wochen hat wieder grösserer Ruhe Platz gemacht Auch sel
dene Gewebe verkauften sich nur in geringen Mengen

Eine neue russische Staatsanleihe in Sicht Wie in den der
Oktobristenpartei nahestehenden Kreisen mit Bestimmtheit ver
lautet steht Dawidows des Direktors der Kreditkangzlei plötz
liche Abreise ins Ausland in Verbindung mit dem ihm erteilten
Auftrage auf den ausländischen Märkten den Boden für den
Abschluss einer neuen Staatsanleihe die das Budget pro 1910
erfordern werde vorzubereiten

Vom Kalisyndikat Die Einschätzungskommission des Kali
Sndikats hat die Festsetzung der Ouoten beendetwelche sie den einzelnen Werken anbieten wird Die Haupt
schwierigkeit bildet mun die Arbeit die Ansprüche der Eingzel
Werke mit diesen Ouoten in Einklang zu bringen Der gestern
nachmittag stattgetundenen Versammlung wurde der Vertrags
entwurf vorgelegt den Geheimer Justizrat Kempner ent
Sprechend den Beschlüssen der jüngsten Plenarversammlungen
neu revidiert hat

Die Aktien der Held Francke Akt Ges Baugeschäft in
erlin sollen demnächst zur Börse gebracht werden und

War wird der A Schaaffhausensche Bankverein den Antrag
auf Zulassung der Aktien Stellen

Die Obligationen der Lederfabrik Fyck Strasser wurden
Dir r gestrigen Berliner Börse nicht notiert Das Angebot
peirug mur einige tausend Mark Zur Sicherstellung der ins
Fedamt eine Million Mark betragenden Anleihe ist eine Sicher
atshvpothek von 1 050 000 Mk eingetragen Die für die An

Verpfändeten Objekte in der Drontheimerstrasse 15a4 16
len im Jahre 1907 nach dem Anleiheprospekt mit ca 786 936

74 zu Buch in der letzten genehmigten Bilanz per 31 Dez
n 646 1277 Mk wovon 267 700 Mk auf Grundstücke

19 i Mk auf Gebäudekonto und 78 424 Mk auf Maschinen
hen entfielen Die Deckung ist danach mangelhaft als hypo
r arisch sichergestellt ist denn auch die Anleihe im Emissions
prospekt nicht bezeichnet worden
sich De Deutsche Grammophon Akt Ges in Hannover beab
erricit auf österreichischem Gebiete eine Plattenpresserei zu
nover Indessen hat diese Verlegung eines Teiles der Han
Meng en Fabrik nach Oesterreich hin nichts entgegen einer
viele aus Aussig mit dem Urhebergesetz zu tun Es sind
Abrite e liglich Zollfragen die die Gesellschaft zu dieser

schwen e tung veranlassen Auf Grund des österreichisch
Jram zerischen Zollvertrages wurden seit dem Jahre 1900
zollt merhok und Zubehörteile mit 24 Kronen per 100 Kilo ver
gung uf Grund der Deutschland zustehenden Meistbegünsti
abriziertete fie Gesellschaft Jahre hindurch ihre in Hannover
hin eine Platten zu vorstehendem Satze nach Oesterreich
ohbergten Anfang vorigen Jahres wurde aber von der
a rbehör Grammophonplatten künftighin nicht weiter als Zu
dessen e zu Grammophonen zu betrachten seien und infolge
gat7 von a für derartige Teile vorgesehenen erhöhten Zoll
ür die 9 5 Kr per 100 Ko zu Verzollen seien Dieses macht
ieh t iesellschaft einen Betrag von nahezu 150 000 Mk jähr
wird P als Zoll nach Oesterreich hin zu entrichten haben
oberste alle Versuche die Verfügung der österreichischen
Sind oRbehörde rückgängig zu machen fruchtlos verlaufen
ej ßrriege die Gesellschaft mur wie bereits in anderen Fällen
le on tung der Zweigfabriken in Riga Paris und Barcelona
auch in uenzen ziehen und die Errichtung einer Zweigfabrik

i Oesterreich ins Auge fassen
Qamofkessel und Gasometerfabrik Akt Ges vorm A Wilke

Varen Braunschweig Die Werkstätten der Geseilschaft
em Geschäftsbericht für 1908/09 zufolge gut beschäfgt

Mark S der Fabrikationsgewinn von 793 788 auf 842 645
dem d Etwas niedriger als im Vorjahre stellten sich trotzNark S andlungsunkosten nämlich auf 456 397 i V 470 031
bsehreit a sich ein Rohgewinn Von 386 248 Mk ergibt Die
Vorſahr gungen sind mit 140 649 i V 115 493 höher als im
15 117 Mi en Aus dem Reingewinn von 245 598 im Vorij

V k sollen wieder 8 Proz Dividende verteilt und 7695
merken 4 K vorgetragen werden Zur Bilanz ist zu be
zegangen ass die Kreditoren von 835 191 auf 238 625 Mk zurück
d M n Die Debitoren betragen 516 439 Mk gegen

Ueber das laufende Iahr enthält sich der Bericht

Zollbehörde in Wien verfügt dass Platten von Sprech

einer Beurteſlung stellt aber fest dass die Aufträge bel im all
gemeinen gedrückten Preisen langsamer als im Vorjahre ein
gehen

Die Hamburg Bremer Afrika Linie von deren 3 Mill Mk
Aktien sich 24 Mill Mk im Besitze des Norddeutschen Lloyd
befinden schliesst wie der Frankt Ztg aus Bremen gemeldet
wird das Geschäftsjahr 1908 mit einem neuen Verlust von
405 919 Mk ab so dass sich die aus dem Vorjahre mit 1 069 123
Mark übernommene Unter bilan z auf 1 475 042 Mk erhöht
Damit ist nunmehr fast die Hälfte des 3 Mill Mk betragenden
Aktienkapitals verloren In der Bilanz des Norddeutschen Llovd
per 31 Dezember 1907 figurierte dieser Besitz mit 72 Mill Mk
Nach dem Abschluss per 31 Dezember 1908 hat der Lloyd
1 100 000 Mk auf seine gesamten Beteiligungen abgeschrieben
Es ist mit der Wahrscheinlichkeit zu rechnen dass der Lloyd
namentlich auf den Besitz an den Aktien der Hamburg Bremer
Afrika Linie im laufenden Jahre eine weitere Abschreibung wird
vornehmen müssen

Syndikate Verbände u Vereinigungen
Vom Stahlformgussverband In der letzten Mitglieder

versammlung vom 22 Mai die über die Erneuerung des am
30 Juni ablaufenden Verbandes verhandelte wurden den bisher
noch aussenstehenden Werken ein Ultimatum für ihren Bei
tritt bis zum 5 d gestellt anderenfalls der Stahlformgussverband
als aufgelöst zu betrachten sei Die Frist ist nunmehr bis Mitte
dieses Monats verlängert worden und das Schicksal des Ver
bandes dürfte schwerlich vor der bekannten letzten Stunde
entschieden werden

Deutscher Tabakverein e Frankfurt a M Der Syn
dikus des Vereins schreibt Kürzlich ging eine Notiz durch die
Presse wonach sich eine Tabakanbau Gesellschaft für
Kamerun gebildet haben soll der die grössten deutschen
Zigarrenfabriken angehören Diese Nachricht ist zweifellos
verfrüht Es haben allerdings zwischen Vertretern des
Reichskolonialamts und einer Anzahl leitender Persönlichkeiten
des Deutschen Tabak vereins entsprechende Verhandlungen statt
gefunden welche jedoch noch nicht abgeschlossen sind Es ist
richtig dass die durch Herrn Gouverneur Dr Seitz aus Kamerun
dem Deutschen Tabakverein zur Begutachtung übersandten
Tabakproben allgemein ziemlich günstig beurteilt werden
konnten doch lassen diese Proben aus mehrfachen Gründen
welche hier zu erörtern zu weit führen würde ein endgültiges
Urteil noch nicht zu Um ein solches zu ermöglichen sollen
zunächst weitere Versuche gemacht werden die einen Anhalt
dafür geben dürften ob wann und wo in Kamerun mit Erfolg
Tabak in grösserem Massstabe gebaut werden kann

Waren nd rocüukte
Getreide

Berliner Produktenb örs e s Juni Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ Roggen inl 192,50 196 Hater märkischer
meoklenburg ommersehder preuss posenscher u sohlesfseher frei
209 213 mittel 302 208 gering russischer mittel w gering
190 198 Mais runder 1T74 180 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 141
dis 146 Brbsen inländ und ans ländischer Putterware 194 198 kleine

Weigenmehl 00 33,50 36 c Roggenmehl 0 und 1 24,60 6,80
Weinenkleie 12,19 12 90 Roggenkleie 12 40 18 10 Alles frei Bann,

Meagdeburg 8 Junl Für 1000 ke netto ad Staunon
Weizen beständig englischer gut 272 278 mittel
Sommer gut 2723 278 mittel Kolben Sommer gut 278 865
mittel Rauh gut mittel auslandischer gutmittel

Boggen atetig inländischer mittela2us ländischer gut mittel
Gersde unv hies Cheval gut 198 305 mittel Land

gut 190 166 mittel ausl Futter gut 188 141 mittel
Hater fest in ländischer gut 201 206 mittel

ausländisoher gut 192 187 mittel Wand gut midtel

gut 193 196

Mais test runder gut 170 180 mittel banter
amerikanischer gut mittel

Hamburg e Juni Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 260 2e6 Roggen fest Mecklburg und Pomm 196 189
Gerste ruhbig südruss 120 122 Hafer fest Holst 206 21f

arg er 206 212 Mais fest La Plata 1834 1836 mixed
36 130

Liverpool s Juni Roter Winterweigen per Juli 6 per8,7 Fest Mais bunter amerikanischer per Mai per
uli

Pest 8 Juni Weizen fest per OKt 18,88 Gd 18,85
Roggen per OKt 10,57 Gd4 10,58 Br Hater per Okt T,72 Gä
7,73 Br Mais per Juli 59 Gd 7,79 Br

Antwerpon s Juni Deutsecher La Platazug Kontrakt per
Juni 771 Aug 70 OKt 85,6211 Dez 5,60 Febr 58 FrSchwächer Umsatz 85,000 Kg

Zucker

Hamburg 8s Juni Räbenrohzucker 1 Prodaukt Basts 880
Rendement neue sancee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abendssr Juni 10,62 10,60 160,60Juli 10,97 10,65 10,65 rAugust 10,75 10,70 10,70 JOktober 10,12 10 10 oDezember 10,05 10,06 10,05 vMeere 10, 27 10,25 10,25 rſtill ruhig ruhigKasese

Hamburg s Junt Good average Santos
vorm nachm abendsper September sa Gd 88 Gd 38 GDezember 831 i Gd 82 Gd Be

Mau2z 31 Gd 31 Gd s GMai 81 Gd 31 i Gd s1 Gdstil ruhig ruhigHavre 8 Juni Kattee good average Santos ver Sept s
per Dez 41 per Märe 41 per Mai 41 Still

Rio de Janerro s Juni Kaffee Zutuhren 8000 Sack in Rio
3 000 Sack in Santos

Spiritus
Nordhausen s Jum Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

105 106 63,76 68,76 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
79,26 71,26 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 5 Juni Butter Die Einlieferungen zeigten eine wei
tere beträchtliche Zunahme und konnten trotz des letzten Preis
rückganges nicht geräumt werden Auch drücken die vielen ab
weichenden Oualitäten sehr auf den Markt Die heutigen Notie
rungen sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 109 bis
110 112 Mk do Ila Oualität 108 110 Mk Schmal z Die
Schweinezufuhren in Amerika genügen nicht zur Deckung des
grossen Konsums drüben Die Packer sind daher bestrebt ihre
Vorräte zu ergänzen und ihre andauernden Käufe bei steigenden
Schweinepreise sind die Ursache dass auch die Schmalzpreise
fortgesetzt lebhaft in die Höhe gehen Da eine Vergrösserung
der Schlachtungen infolge mangelnden Materials nicht möglich
ist muss mit dem Eintreten einer ernsthaften Kalamität in den
Herbstmonaten gerechnet werden Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 64 50 65 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 66 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 65 50 70 Mk
Eanng Bratenschmalz Kornblume 66,50 70 Mk Speck

uhig
Köln s Juni Räb öl loko 61,00 per Mai 59 00
Hamburg s Jum Stadtschmalz 66,00 amerik Steam 66,50

Chamberlain 58,76 Still
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 8 Fani Kartoffelmehl und Stärke 25,00 25,60, Feuohte
Starbe To

Magdeburg 8 Juni Prima Kartoſtelstärke und Mehl tar
190 kg 26,25 26 f

Chemische Produkte
Hamburg s Juni Chilisalpeter per loco 9,80 Pebr März

9,37 frei Vakrzeug Hamburg

Wohe
Bremoen 8 Juni Baumwolle still Upl loko middl s Pfe
Liverpool s Juni Aegyptische Baumwolle per Juli iLiverpool s Juni Baumwolle Umsats 7,000 Ballen, davon

Import 12,600 Ballen davon Amerikaner 12,000 Balion Beh
Alexandria s Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 16,08

Nov 16,28 Jan 16,26
Metalle

Londoso s Juni Ohili Kupter matt 60 9 Mon 61Straits matt 1383 3 Monat 192, Blei span T 13 T isch
189 Zink gewohnliche Maxke träge 22, 8pes arke 22

Amerlkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

vew Vor 6 6 ohleago 5Woisen p Juli 126 127 Weixen p Ja a s8 Sept 117 117 Sept 10 1Mais p Juli s 82 Mals p Juli 72 i 72Sept 78 785 v e S 69 SMöahl S ring olears S,25 S,25 Hater p Juli s
Kaffee Vair Rio Nr 7,14 7,14 m w Sept 44p Jum 6,90 6,60 Roggen p Sept s2 832

Juli 6,50 6,50 Schmalz Juli 11 45 1 1,82Petroleum in Cases 10,00 10,80 p Sept 11,57 11,45
do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weisen willig Mais ruhig
Schiffsnachrichten

Norddeutscher Lloyd Gneisenau 4 Juni Aden angek West
falen 5 Juni Bremen angek Prinz Adalbert 4 Juni Rotterdam
angek Prinz Ludwig 4 Juni Antwerpen angek Königin Luise
4 Juni Neapel abgef Barbarossa 4 Juni Neapel abgef Seyd
litz 4 Juni Colombo angek Lothringen 5 Juni Sydney angek
Wittekind 4 Juni Havana abgef Willehad 5 Juni Bremerhaven
abgef Kleist 5 Juni Neapel abgef Prinzregent Luitpold
6 Juni Schanghai angek Oldenburg 5 Juni Tsingtau angek
Lützow 6 Juni Hiogo angek Breslau 6 Juni Lizard pass Halle
5 Juni Funchal abgef Zieten 6 Juni Bremerhaven angek
Prinzess Irene 5 Juni New Vork abget Vork 5 Juni Colombo
angek Prinzess Luise 5 Juni Genua angek Köln 5 Juni
Baltimore angek Grosser Kurfürst 6 Juni Cherbourg abgef
Derfflinger 6 Juni Aden angek Bülow 6 Juni Gibraltar abgef
Neckar 6 Juni Baltimore angek Giessen 6 Juni Antwerpen
angek Crefeld 6 Juni Antwerpen angek Kaiser Wilhelm II
7 Juni Scilly pass Willehad 6 Juni Rotterdam angek Prinzess
Alice 6 Juni Cherbourg abgef Main 6 Juni Dover pass

Mittelmeer Levante Dienst des Norddeutschen Liovd Prinz
Heinrich 4 Juni Neapel abgef Therapia 5 Juni Konstantinopel
angek Skutari 5 Juni Smyrna abgek Bavern 5 Juni Genua
angek Scleswig 5 Juni Neapel abgef

Hamburg Amerika Linie Granada 4 Juni von Buenos Aires
Kronprinzessin Cecilie 4 Juni von Havre Amerika 4 Juni von
Cherbourg Allemannia 4 Juni Von Bilbao Sachsenwald
4 Juni in Havre Prinz Adalbert 4 Juni in Rotterdam Wind
huk 4 Juni von Rotterdam Präsident 4 Juni von Plymouth
Spezia 4 Juni von Cuxhaven

TVasscrstünge
4 bedeutet über unter Nullo

Saale und Unstrut Fall Wuehbs
Artern Brückenpegel 7 Mai 6,371 8 Juni 0,87 2
Nebra, Oberpegel 06 06Uuterpegel ppi 42 40 2 SWeissenfels Oberpegel 2,32 r2 34 2Unterpegoel 7 0,03 0,20 12 7Prothe 4Alsleben Oberpegel 2,32 s 84 aUnderpegeil m 88 94 S 6Bernburg 0,58 0 52 eKalbe Oberpegel r 42 86 ldo Unterpegel t o e 0 10 3 2isor Eger Elbe Moldau

Juni Fall Wunehs Juni Fall W uohe
Budweis 7 0,43 29 Torgau 8 36Brag S Wittenberg 1,29 4Jungbnunzl 00 10 RKoasslau 68 6 SDann 6028 Barby 78 4Pardubitz 04 44 Magdeburg s 2Brandeis 17 3 Tangermde 1,s1 5Slelnik pposa7 11 Vittenbrge 1,16 2 eDeismerite s 0,18 30 Oomise Peg T c s 1Aussig 0,085 20 Hohnstort s 6 T 1Dreadan 47 1 Lauenbvurg 70 1Pegelstand plus s em Vom Oberlau

gemeldetAussig s Juni
wurden 144 m Wuechs

Prämien Kursbericht
ter Bankfirma Samuel Sielensiger Beplin

8 Juni 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Virma war heuts zu nachstehencen Satzen Verkäuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Räckpramien

Maohfrage und

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen s Juni

Vorprämien RaokpräzaienJuni Juli Junm Juli
hombarden e2 21e B Be ure 18 1 la h Tehe n 179 179 2en Lose 2 7Darmstädt B e 131Dise Comm 157 1872 I 184 Ss 1725 178 I z B Itsch Bank 24e12 1 2483 2 s9 289 i 2Dresdner Bk 168 e Is a 160n i h 1992 199n 8 v 2 tDynama Trust 16 a 18 16 S mHamb Packet IIdi I III I 114 2,m n t t u 88 e 88 2rance c 35ne 10 10 130 Reichsanl set seitRuseen v 1902 sei 2 86 s
Bochumer 2e6 2 2277 3 222 2 321 82 ter 855 Lelsenkirech S 56 2c h r72 Mm 1981 1920 er S 2A R G 23811 3 l 286 2221ſ, 2 230 3

Angebot Preise von Kall Kuxen

erd Brier feinAdler Kali A S Hugo 3450 3550Alenandershall 8250 8350 Immenrode 3500 3600Beienrode 5550 5700 Johannashall 37s80 3775
Burdach 12,400 12,650 Iustus 1 77 78Carlsfund 6900 7100Kaiseroda 7000 7200Oeoilienhal Krugershall Akt sst SssijDesdemona 7100 7300 Ladwigshall 76 78Deob Kali Akt 118 114 Neustassfurt 10,400 10,600Deuntsohland 8700 83826 ReichskroneFriedriohshal 87i v98 i Wossa 1100 1200
Gidchaut RolandSondérsbausen 16,900 1 7,400 Ronneberg akt 125 128
Gantdershball 8750 8825 Rothenber 1800 1900
Hann Kali Akt Saohbsen Weimar s8950 4025Hansa 8375 3425 Sohieterkaute
Hatvort Vor A Z Siegfried l 4100 4200BReldburg 67 68 Sigmundshall 165 169Beldrungen 1450 1590 Teutonis Akt 152Heldrungen II 1860 1400 Wilbelmshal 11,400 11,s80
Hermann II o m Wintershballl 12,800 12 t 00Hodentfels 7050 7250

85251 8625

S



rEnreehasygesätre Nr lire las ftzris i 75 Gore f71 2 t 583ne es vedeuter wü e i e 4 i deu v e 2i0riv 18

r s n z h börso 2 un Soerlin h 3 a Lombardzinsfuß ach ut t ch o i 12
on 7 oben arelfedsi 112 200 50 es äisen 71 5 sjerdé6 Gr X 4 99 676 egsenkaltg r z hre 78 118 250 Keyting ab f4 z Srberit 7 23wer e le 3 a e ähzii Mann ſo echt s nſie 56 506 Kattew 2gw a 2 ekau 112 180506 War75B rn b x e h zu Kanada be 32003 u a ſo e r 112 ei 500 Köhlmannst O 18 37 ſehelteet 9 19 i ar u c a e Köoig i a 49 i don anee O wäre 714 202 750 on e her e Sehom berg i i

e nene e So 3 do r Pr pr X 39 54 750 u erſner Orauereſen Heyden 23 340 008 40 UMetal 7 0 722564 o öerg a 5 78 306 do 1900 a 100 000 75 ſie o e Pr on atar p Pfol v 94 300 Br Vmioosdr o 9 94 750 S iöaniog 6396 250 Schoenieg 5 6 102 7II 25 2560 a 97 50 ehe M O s ,500 ahm 4C0 3 d 4 X so 3 N s 229 008 Kön Marienh hm en e en e eno 3 7 X a 4 100 30 5 BollewWb adg O o 111 006 S Weller 20 00 Geh Ruck I 7 129et Seheſig a 4 102 28 41 o o o es atkgergis a bohe ade 32 426 000 Zolet li22sog
d 06 III 13 185 006 Schod Siz 4 20 25Pres es An v 3 95 2560 We Ja 3 49 55500 455 500 o 200 Laonhb k J e Die d Sie 506 yr 7 0 63 0060Königeboro J 2 3 s 5

c 495600 e s Leopold Gr a 4 89 7560 e e chen v 5 97 5000 Königs rol P J ar a i aente ans n i an z ireee rer umw 4 3 XXV v a 4 10 Hiüsadein 40 do Gas u kl ha 194 50b Sehwanebek I 25130 o08208tb a 4 deutseho F on uneeeeeteeee ein Mösen 7 X 109 ob Kosth Ceit 4 Ilun e e en agge e ehe e eun 14 o el 4 Pr Ctr Bd 90 d 4 100 200 Mu Ge Weh Lagdrewest o d 94 5060 do ehem 295 v Krus 99 6006 Seegaſi 61 1 100a re a 60d 2 4 liod 206 Mein Brgo J l anodré 24500 o Spioner 1 0 152 200Kruschuita 7 20 ndo Eisd D b do o a 3 7 95 50b s tos 300 ſo 183 Möodenio J 4 96 75hBlöwnb Se O 6 r do u 725 350 00 un Freibr O o 7566 Seckb dr7 z 180 00do ldsk R F al a u 498900 do v O 0 zu 90 50b0 Mönchsrauh O 4 596 Consolidat 250 Näogerd a s 112 204 000 Fr Seitt gc 1 130 5063 100 40 c a dofor O 202 ob 4 90 250 Nöpp 2 09 SeatkerV A 4 2 68 00sraseh l Sehſd 2 85750 o o al J 22 4 O30 G Neue das 5 a 92008 PPaitren doſo I 72143 8006KupfwOtschl I 8 14 8e 0
a do o 2 S r on e e h s 727 e a enneee Zeren tiehege h a e Staaten a 50 88 100 n i h Ja 3 20 e et ſenen ill ahe ee e a h e 50 b Nrdd kisw 30 2906tapp Hieto 290 m unr al a a 53600 oree Ceya a 3100 100 d nete nenetet z 8839 Aur v Keum a 59 55 äo ärrbe 2 a r 4 101 10 35 e 012 210 00h6 einſt eleg I 118 906 laurahätte 7 i en er 10 e

an e e a a 9 e n S 7a90 40 4o 1800 a 4 a don obeehſtieds a o à en ſo turäu 7 10 186 20 tyeräsir 2 37500 Spion s abvan en et en terte en s n e soam u 2 do o 39 85 006 o kis ind a 8 7 108 500 40 Oeet Bw I 67 o Workrgm J s 7 le 17 2 i02do 1907 4 101 70b6 det 4 101 106 o 98 a 4 4 400 060 16 a 3 a Zoeh Vietor o Oest Bw I n d ben 7 9 145 7510 Slagtborg 00Osipreuss a t 4 Hyp A 6104 600 90 Koksw 3 a Mörnd O 9 151 006 o Ueb E G I 92164 80 Leon 00bB Stahl Nöike 7 8 123 250Co am 1900 a 101 756 do g 31 93 00bb Zudap St Me 4 98 250 r I Keoo d e 103 00B Zrauh Mörn o ogso h Grube 7 11 an en
ger 2 34 256 Ornst Kego d e Zriogerst Br 9 4 78 250 o Asph des I 8 13 eos 7 36 o tahnsdf Tr re 77206co do 93 99 3 do a 83250 3uen Air St 4 23506 50 palrend bers v 32000 2rioger ühll 7 35 672 on Leopoldeh 7 0 da 3 6360

el e e e n e e zo a h 8 70 d Ant S a e 7s6 Stean 59 138 000u e et e en r e en e ed 31 91 756 Mose ar u Jö13 a 59756 stft 25B ſOdseid c er 4 69 258 92 Sorten t 5060 de Cham Did 117 285 206 lientläb St A 4 Posegsche al à li01 400 Kopenh St a e v 80 o 2 4101 25B Düssld Ac er p 124 336 75 Löwe Co 1 s 27 so C 7 25 2 tdo do 99 a o V a 94 606 h issad St ja 4 80900 Woseo uret do uk 1914 v 4 99 o Hofalbr O 8 123 000 Spiegeig ohne dem t24 50d do Eſekt Mr 7 136 25le e 59 28 sm adſe à 34 500 d do Kalk 5 a 06 10 30 250 ſlotheng dem 12 oe e el e e e er ln en iz o 6r890 8ydn Steink T öhr vwöido do St Pr o Istog 3006e beſah e660 u re ehe e s e en ſaſſer1 J ohsisehe ffranskauk 40b a 4 99 5066 sehen 597 ren Rib 3 55 506 do Wag 78 ob 1 I8töhr 112 84 00bOld St A 03 a 3 äe a 3 v 95 50B Stockh St A 4 S do Hyp Vers 4 97 50bB Henning Rſb o Wag n Wüdil7 6 s 50dstöhr KammJ wnee 80b Schock 202 a 0006 28 682 036 M àoneb 5 z 77 5et e en e uJachs 4 101 806 do neue a 100 70 Wehen c 5 re foieis a 4 84 309 e d x v 4 99 7546 Schulth Br a 4 7 ſage ſo 0 8 ga Dommitseh 4 10 139 0006 Malmedie 0 8 t n f n J 64 106
den den a e on iss nen ort an a 83 40060 o e eben es r d z e O 76 00B Doonersm 7 h es Le e er vor Sie ine x 2 d o
s Sten a o u x voffr Seift 0s a d 79 135 508 Magdeb Cas 8 124 256Brandb Prov c 4 02 250 4 do a 33 95 998 o St A 98 a 4 do do a 4 85 400 XXVI 15 d 4 00 30 J Kiel Sehloss O 10 136 256 Dör Lehrm 1 86 106 Tafelglas 5 öſiſch

r v o 2566Siem kl Bt s d 4 d Ala 10 006 o Bau s zöe teſte wer en e ne e n ne e ndin d t e ha 95 5 d jem as o 0 5 2 0 v t 3 4u t 25 tie a 3800 u z So len als 4 100 do de ß m 29 e 715 veanesnen7 zit 2 teien W F2 Fs Lombe a on ten en a 640 e a e Lno Aicr es c anno 67 fo e ne Mag nen ſreiun
V W 4 9 r r 4 5 0 JZiem p 9 J f az C do do a 30 95 800 talhy Fs on 10 3350 e t Fiemondeils a 4 97 5066 r 6 r ren 722 304 600 f vregei 0 s do F v V Wierlhehaeedteeee tig u ma ähe e e tie r r bringei 2 en 8 d 3 900 4 1 50 h do Sirassd T 7 6 87 00bh do appe r o 6h on Pere o x 034 eree S t en t t l s r r e le We Zuſae e e h be a a i 4 50 54800 See n a 40 oe 7rherene 0 7 e0e 32 e 712 e e n l er a Freun
6 o i Tan ortag b ß I J 7 106 25h6 Ach in r u tw e e e a 7 re n derr ba igei8 mee o ſoeheel7 lio ſileege non s d z r e rhe W Tage38 545 z kis 6506 97 93 3Thieder D7 10 4 ob h do tain 506 We a de e a es Peſt a 102 908 92 n bei 2 30 33000 rer r e an o s s e s e a 7 a ganze
506 6 g n ind e 4 ter r 2 751 2g4 an W r 6a e a an e e e 72600 u n n l00 o e dte libo be t ren t ort et z etertai z 0 ied ſä MachnFeri f a 4 di do z i Ridemrilß 2 o 400 c 2 do V Vnia a 4 95 e a 2 ne 97 1ß Liebe z i s e e i t r r acht v40 33333 e a 5 8420 eher a 98 800 horas a o x a 4 o 2000 Wert on So voersche 714 222 Meyerſrèc 7 4 o 00s ſo isn 10 11475 W hür San 98 60 250 MorinEEEEER es Xin a 4 101 406 o kündb da 4 Macedon a 3 65700 do X u 18 4 101t 4066ſ kiconw J 4 Vrosd Artern O 6 100 106 in Sies Z 7 168 004 n 710 174 a ad st i 179 608

T 40 XV XV a 4 102000 o Stpfabss e 4 99 253 do leigoſ a 9 67 200 o X ak 18 4 101 206 geriet 4 100 250 Wiokl Küop V 135 500 eibert fard 7 24 412 000 a eher Ruf de
r e 22002 d a 4 än ob 38205 e ehe Wilhemsb s a ach Spino 70 24 800Etext Dresd A 2X 00 Aäheröunm 28 et ftels Kunstt 1 tre 217 000

756 eeh Krieb 3 c Aaeh Soinn o 7 126 25v6 üller Speis I 15 218 tels unseeenttteeeentaeeeneetee en 70 Mann hoch 110 175520 et 1 auch ne 5äh eicra a 4 on 806 dtekb 86 27 100 den al e 34 24 5066 Zeit Mse 49 l400 S8008e V O 57 1060 do ljef Ges 110 177 788 Mah 4 65000 rachens 57 180 00n

t e dige e r ää in a l Sige e butla erns e rn nn 4 u a z di 44 m a o es 3etkn ils o marie 7 6 in laſen s eors eng J s 126 bobe wä
4 95 00B do V 4 Heid Pse 78 60b kgl Wollw 2 6 w Finkenkr 950 40 chemfb o 220 3006n on ſo len öe vo Pro eher o 37 al 4 i 06 et 0 er e 7 e 83 208 en fedo 19724 4 101 00B do XV 33 95 506 oper al 4 do Rocklsld d 4 do V apht es 99 80b do fPappent 4 4X 78 1066Erdmsd Sp I 5 800 o Gruncuid fre ſ130 006 d ind 8 45 756 verſehe

3 77 h M V a 37 96 506 r 00 J 9 49 800 10 Sruſnewi 5 17 006z 2360 zu 85200 a c Freier 5 51 506 zerigne on o e kann e s 7z ca i 3347 les doro werdecis 7 Piteauaßm ſarhüttecti Ob do kisenw 7 o Pos Frkf G 110 140 00bedo O u d 4 100 606 Renten Briefe FMorth Pac Prjqu gthinezni0 a 38 Victor Falls a 5 100 00B AdlerhötteGiſ a 9 144 o x 710 165 00144 Westendl ire 203 75 V Brifre e Meero Hausvi 4 o ſannorreeh ſo h Maast I 4 3950 do Cen a 3 o kv rz 100 a ictor Admiralsg 0 69 80v Essen Stnkb J 006 eder Kohlſ z i0 170 7500 h i 24000
3 76 006 4 do a dant Axſſen 0 30 006Faber Biet 7 18 281 000 eder koblg 28 036 o Cöln 112 235 7560 inee W 3 e 83 406 40 Genuse 5x nes ood Ores 8 R 46 r eew an de V kis st 7 11 169 750 dsehl kl 7 6 128 9026 40 Cölgßwß r eAugsburg v 3 34 50B Hesson Haseſ a 4 Prnsehw Ld 5 Pensſvania O 31 96 756 Södd 3 95000 Faſt I T Mevanderuk7 0 67 250 fFfag kis 711 171 006 ienb Eis ab 7 0 59728 do Df Ziege 4 c güſte

7 do r h J Seuhhae i 4 99800 arm sankr I 73132 256 Alfldäron Pp 40 89250 de A7 33 75B0 jittitfabrik 416 241 596 do Fränkseb 110 160 90
in l 800 arm San störd 7 8 133 75B Mitritfabrik 600 10 Glanzst F 140 488 256 rarmen a 4 es Kur u Reum d 4 100 6066 un 756 St touis S fria 6 v 7 4 99396 o Kreditbk J 6 109 00B Aer omo 0 133 8060 falkensthr z 5 ſ131 006 Nordd Eisw I 2163 626 10 Glangst g 000 ur w

de O e 3x 93 50B do l 30 53 406 rrt caterd 7 3 61 do do al 5 do do 15 4 100006 Bayr s fall a 5 104 50 h ler G 7 12 222 808 fein dute 8p x 7i34 500 o do 1 5 63 90 50 anfseht I i6 18 sdo 07 b 100 60 Pomneraeh d 41t046 a San a 4 36 1000 e j a 00 500 n Mark 1 rn do Hausord I 7 102 75w0 fl Ceſſ Mec von Rum 110 167 0006 Harz Klk 0 7 114 25 Flott

d t I 8 s 00b do Cummi 0 62 506 u
Berlm oa a e e 34 83 300 Halle hettst 4 81 StlouissWetſel e 51 23 800 öri and 6s 9 171250 en Pr c 9 21 300 feit Guiſf i e d 10b ſo Kammer 75 für Se

cent a un z 5 37 elieeee Manin igd I s 272 0f ab enh den 12 b die C 7 9 103 o Froitaseh 215 224 006
20 375 192hypotn 8 500 Flensb Schiff 7 10 las 00B 12206 rteſ 9 136 500 t

do 82/98 v 39 96 6006 v 39 93400 b 8öch I 8 181 250 Tehuant G A a 5 101 756B do de s Aaggenu l AntegPanks J fro 120 ens j 170 020 o Cagerd 1 tre 12200 o Mörtel geſamehe entlede de a r dertreſe ſypoſh Pſandd i r en n e itee ren 8 o 8 2 el n 27 78 Inhalthande r do v 33 a Mern 4 45 37 800 9nligai In Zras ßk Ot 7 10 158 m 100 ſfrauet 2ueh 9 122 185 900 e Spritut 514 192 00 Nebel 7 i 267 ob f tdo St Syn la 4 Rhein Weostfſ d 4 102 506 Mord Wera 4 43 37 erſ iyp 2200 hypothekar sichergestellt l3raunschw B 1 69121 008 do A I 6 110 106 Fraust ver 14 227 000 o Steingut a rig 900 Pinselſb e d Erfolg
arg e e 93 200 ſeael hure 4 v wir an h iss on hohe haslb s 758 eroug der 7 s a 20 ſo Fri Mo 5 8 186 500 In 12 s 6eZehn 100 Pehehigebe 100 800 gen Hetou 94 780 do do v 256 700 Tee So 5ideb ab 7 6 105 400 Innab Sinn 7,12 e 50b eriedriehsh 7 8 Ia n d h Mir ſo i i e dem Geö instw 756 22756 46 f Agil F S c 4 103 006 35810kb a 84 006 frärehsseg 91 250 alt Tas oBonn 26 a 3 Fohlesische d 4 101 2z5b I 8ch finstw 4 14 276 75 do do v 32 3 2140 4 95 000 o Wechsl I 4 180 10 b Anen Gusst 7 r 8 1flnis den us Tp z o 69 000 fo 3 o do mehr lc

do 01/05 a 3 84 106 0 v 32 23806 Puesig Teph I o e 19i6 a 39 95 506 Mont 20 h BEEERE frist ßssw u r re 30700 ſorelſel de 0 s noa de
r 8 42102 20B Ohema 8kv 7 7 e ä 06 r 4512 i52 751 Je rig J 779006 In Maschl7 Vne 33000 le ö ſur t 100 c a 3 74755 Strib fEisba 71 7 118 590 rehimedes 7 e e Ter 7 69 fich 75 z j85 o Der JFrerlau r z do v 51 93 406 en 7 103 ibe 4 101 006 ſo kſektr s 4 98 7860odurg Kred 7 in bos 4 3 33260 Der z 6 s 1 hen i e n T iot 1603 das eit

W o1 00 Deutsche Lose a cm d 200 o do 13 43102 25d Com v dis 500 Arnsdorfpa t es Cigon 19 175 500 Geh e 120 000 ogils n 314 196 05e 4 W hen o 250 kö i sa 4 i6220g do 18 48101 400 an gam 86 8 128 500t 4enaftab ſ 18 132 500 Zeſee Eigon 110 269 600 90 e 82 26 996 et a o 14 s68 00 ſein Bri nene arten 25 35 790 ſo hob ge St ad 300 Danzig Puit 1 141a8 20224 Anftin 4 22 283 500 Gobh C Sp 245 60 Korr 111 1565 1000 tn 0 36
r trit e n Sie e 190 e aceeeeeeeeeeee eiten ſorwaäcts s 5 und medo O7 uk al 4 81 an ODest Staats 7 6155 255 X x 33 er r I 62113 0060 8alcke Tell 7 9 i 72 An hrrigt t idt0 orrohn be 58 33 niemaldo 1908 a 4 53777 a zor 3 3 s 250 Mordud 7 3 X So la Kohll al o Asiat 8 151 50 3k f Bgb 4 0 a e 24 000 anderer ſo ese be wies o en cr2 i von W eng a i so et n ſe ehe W 121 ſo 0 r enden 2193207 000 du ne 22 hege z a ortFon fre 40 40b 7s BI 756B r äraugk a 4 Doeutscha Bk e re 7 ob Gr mae o 7 8 116 50 ren Kop I s b ke b 2 e 2500 vertrauer e 2 aad Oeand 21 31 75 B Xxii V 4 100 750 Be 49101 50B do Effert I 30 PSartr do Sp I 65 122 000 Germania 3 517 4 iös 596 Wege Ahibo 7

do W s n 228 00 en Kupt S 8t n s u r h i e 4 i01 250 en Ch Sir a o 7 70 148 rer Parnitdte 7 9 ha so ſbelresh die 2 18 S h 9 235 500 edderoth dem di
et i z 4 o Hypoth B 4148 906 es f el Vnt I 8 144 2566tari Minen 4 9 e

Cöpenick c 4 101 00B 0 Ostaf Schv a zratm Hag 9 Rt ps v 5 106 50b6 o do do Nation Z 78 120 25b Saug 8eust fre 148 r 139 000 W ken I 7 00 206 Wrosh Am odrg

re a h e r la eraes 2 Mre henen n e e 50e vt anzig 7 us A 0 90 V a r4ä bis Komm auſ Seestr ſ h G a V 1 23 5066 WesselPr p9tun in e r er ſe 5g auceeeeaeeeeet e ſo cent 7 o n a rea ſten ber gen s i eOt Wilmerse c e ars x 101 0 Harsch W 7 0 107 90b m v W r n t 4 u do Bankver I 5 99800 3ayr Cellul 7 r c g 157 506 o V AIN x 81 800 Werten e ſo 40r6 mit abF Dortmund 4 t Amst Kotto 1 3 do X U v 4 kſherf Bukv 6 109 606 do Harietein 2 2 12 152 2516 Pe er ro 00 717 do Pr I nn Pdo I 4 100 60b o Ah 87 a d I 6 XV v 14 4 100 10b6 Bochu Bgw alte i2s o aöz o iaurig Zer 512 251 p 4 60900v0estfai Com 1 17 211 50 reſſe100 so Male o 4 7560 re Kohſ s a cfurter än 1 fro arar Go 500 idekaufsw 101 0000 eng geh 78 ſéa ob lz Pesden d 4 101 50b do ab 000 c 41 99 00B do 60 I 6 G XV V d 4 i00 8rsoh Ko hoo so Essener Bkv 7 123 006 Zedbeg Allu 1046 0löe aufbw 22 345 00 b Petereb E 63106 9060 Westf Or nd 7 15 506 endlich
a t er g vie 99 25h am Ohie 7 6 117 106 do XV 4 101 2566 2rounkovert a 44t00 2 Kredit I 81163 506 f Bemnderg e 368 500 ſorl kisend 7 e doh V 96150 4066 d Drahtuk 7 10 s vdo 1905 d 3 94 60b do 400 Me 43 er Ganz 7 7 1181 30b do Viii X 33 94 Co 8uder kis 3 z 5258 a dige 7 3 158 001 Zeggirtolzd s 4 84 0666 do Maschin 7110 0 A 74 o do Kupfer 7 0 ſto3 o n er darg

50 v ikr 90 164 756 Ppetrohv V do 8tahh, 71 0 53 00e m ſe e n en en e gen88 gftri ſeoh 4 Miittelmeer Fcor 140 55200 Charl crra u Hamb Hyp B c Anhlisg wölöritener 13 215 003 u Fintseh 7 h 110 134 866 Fh Ouisturs 99 a 4 ſ101 o0c 80sisch o 42100 100 u Pr Henri 5 127 60b do u 12 33 25 206 ha J anno Bank 2 T2141 s06 I804 Sahfsoh 112 212 5060ritener M 45 75B Pplagiawerke 112 242 2566WiekingCem 10 4 506 ſtrophe
e leeedeeeeeeereee enedoh a 100 400 habe a 4 igeehems 27 8 ſ157 760 a0 drodſab 7 re 37 806 Sehr h s farbes e rle is 185 50

t 7 15 026 Plauen Spitz7 9110 56b r
de 1902 35 84 506 8uen Air Pro a 5 98 006 Schaneng I 44107 75660 d HopkrvV 43 c 4 100 50v6 9o 3 h u m u Vrk ß I v II46 10 h Cementb fre 12753 do Terr 4 O 61 156 Wie Hrdtm 8 73 c

F 3 t 7 m m u 113 6060 PongsesSp J 9100 756e el 180 800 zu s h I 085 50v6 do do s 180 s 13 4103083 Kieler Bant 7 Taſi27 000 o Giehor f ſe t du s o por i Ä 26 308 500 ieeſoehſu u ungengen en n h Uemnbannes e i ne u 1 4x103 700 MageldPap 2 a z 417 n len 78 77 2560 der M
dil 6 d A 38 9 3 2 a 0 e a 7 4 chwWaltr J unskugss di T r la 90 r kieer t örger e r a 4 54 00B r v 3227 n r en 126 3093 000 a 3 r S ſos ooc Deſt

5 5 z 92 000 erkw 100 1060 do 8 I 214 44100 256 Läb Com u 75660 b El 7 8 154 00B Favensb Sp P 715 209 50b 3t Eesen 79/01 v 24 26 250 40 1906 d s 104 250 AlIg Otsch h 53100 5ob do a 3 S 4 Luxemb lat 9 166 00 g Ht Kaisrh J o 44 Hamb 96 25101ßoicheliet z 12 199 006 00 Ousssthl 7 z äſtlicheFrannwuri di e S lcöt et h z e b er 48 750 g V Via 4 100 000 0t abe 3 Maſhehes 6 103 800 42 etes 9 s 7 ohne ter 2 43 5786 0 o S 7 26 Be e9o e 4 a a v 5 o arm kit do X IXa d 4 100 106 t Aiſt Tel d 7277 0 116 696 do uekwWi e o 84 506 et Belleall I 7 115 756 Reiss a 51 10d6Wrede Maiſr9 776 0 Oeſterro d 5 101 40b Barm Eſbf St 1 t 10 v u 0 a 94 75b Magdeb B V 7 o Bau O 8650b 8hein Hass 8 261 rede Me 125 00bfreibg i 08 e 34 93 70B ſäe Tients P 4x 99 40b0 er Chrl St S v 4 00 1 ob 95 006 40 Priv atb I 7 123 6060 do Maschin 7 15 258 3060 Hannor 5 500 Rhein örnk 4 9 173 5600 Zechaukrb I 7 125 o Rotte
do e 4 toi ob do v 98 Zaeh Cels s 7 138 500 00 X u 15 4 100 28b6 t Waserw 1 124 000 Jäo Mählen 7 113 008 do mod I 110 500 IRhein rn s 102260 Teſtreruseh 7 i 182 0

eh x t 7 25b do Chamotte 1 e 4 80 e0bfelda on 4 S rer 4o0 XV 16 4 100 2566 t Lux 8g 114 261 0906 do Neurk V 7 4838 500 do Masehbinſ7 25 860 00 b Metaliw o O 93 256 Jolſstoff Ver7 64 86 ob hat mförstenuld d Daira h 187 0o PSrest i sir 7 6 121 000 a V 174 4 100 100 rar2z 7 147 10b6 de Sped V er 117 178 2866 ar Menö 7 0 her lü dGlauchau 94 a 31 94 306 s 906 do Stresb 6 121280 do V o i0 a 4 107 700 b Mied Tol ä I 54101 606 e do V I 16 167 2566 Harkort Brek 1108142 do do V d z 500 7 lich

48 59 50b o Möbist W 12 r
Cörſita 1960 a 4 o i0s ſf s 780 eroteld Sir o V e 29 d Debrs el a in c e i lter i s wo und ge

3 55 39 00b6 an Straeb n v dö a arnt 7 188 400 do gari 7 166 o00b Ter ſt 3500hadent 3520 j50 600 ſt eiab 0 a o z do un 68 108008 8octh Sehſt 712 296 000 ſatpen sgd v o 160 9 do 2 u 3 i n der3 kisd 0 506 o Wstt lod 4 160 o0 e 80 875b0Halle 86/92 v 34 96 256 6 50 406 Elekt Hochd J a 4 100 2066Dorstf Cew 2 I 6 121 5066Serzetiusw I 0 93 000 711 196 12 169 25B ruee u 3 u
3 10 d v Hart n 712 180 0066 do Cem 5 112 406 nd fre

a0 a 4 96 100 kriurt el St d 4 100 20b Drim Uo 4 J 103 200 Beton u Mon 270 156 506 Ha v 500 Jäo Kaſkwerk7 72142 000 Kopenhag 8 T 55bBhamm Wo a 2 200 80 80 r deri Str e u I a 50uSielef Mech o 208 2 arg du 4 9 82500 äo Ka 83606 Meta 20 456
Berl Str 756 d Sprengst I y 20 43b0do Cass Str 4 o soc o u 14 103 4 s,113 406 I8ing Meta 110 179 100 arzor Ab 7 0 207 irreal 94 00 c f 4 kisen7 74157 00b Rhavdt el F 1 20 33b6Ah h S z Hamb Altona 24 00v0 ken Silesia 1 r 7 Jöors nen 416 217 000Biebeh 412 187 60 b o r 45 73 306 ele on vo o e e 28500 ſelber Papt h ich a r Be 1 tI n e b 5 d viumweos hsh C I 8 164 006 do A4 v 81 15h66Karisrube en v 4 Kniged st V 7 Ent p 4 ten 0 57 1ob0Heinricheh 000 Riehmsho 0 10 132 500 Paris rista vdo 3 Magdob Str 1 423 75 d 04159 250 o Guessth 5 224 90b Hemmor Cm 4 127 Riehmsho 5 170 000 40 8 T 3 81 1220 4

506 dtu Ka d EEE R g1 c00x z z s l z 2 7 4 je de er 26400 herbrand W e a 85 075bB Aal 4 e Sr 134174 75B ßosenth Pra 47 84 606 Ooo 206 egemaſd 7 ar en fre 102 2500 dern 7 gen eg BIRosſtr Brnk 714 223 v 81 056 baKkönigsbg 99 d 4 97 256 Poseger Str 1 4 101 600 5 7 123 000 Böhler Co 118 228 756 HilgersVerz 112 171 00 1006 gehen 18 3 ſicht
be 506 do Zucker I 3 111 ehwe A112 456B d

biehtog 00 d 4 R äähn 00 400 Eloeb Seht a I 8 162750 Borsigwaſde fre 117 000 Iipert Arm s Rothe Erde 710 113 50b Stockhim 10 700 Neinludwigsh O6 a 4 e V AI1 4 100 800 Frist Roesm 1 189 300 Fösoerd 099 500 hirsehbg La 1 o We zit 167 solle o 5 80 z wut uu 54 an h a larneentz 4 i 7 n 73 nut ehe e iht ga 163 100 Ver i 8 wue rasohw t 7h2 234 756 Warse t ſtigſtendo e Wetd kisd G 7 wo so örbräe 7x49 400 do Fr e en 22 en Sſer danknoten aigſtenſie emen Men er 6 t a tieren o 6 a Kammg 2 6 10 00b e 2057 lfee a re 714 do Ihör be 1 5 i00 don Je t üſchee z r v 2 zu a 138 00b0 d 4 63 60b do dem fab 7 12 t dte e91 205 D Avetr Dp arten en r Webet F1713 220 25b0 Russ Go v herManab 1901 84 500 md Am Fel 1 2 2 7 l ö o line ler r i o Ameriran Note r a38 2 z 7 100 10 e J c 5 wort 71 0 77 506 Saggorh o 0 3 55 on r 4 1960 Hreibeein 255 oper a 76 o 54 000 Sarotti 7 6 a v a5b0 VuckJedem h a2 50 orä U 2 r 7 ö 142 400 o Vgfiioke 5 22 er 7 111 s Goroſgoig gehe ſten hWönedes 56 70b erodtein d 7 z o ha M u z 9 i47 So 40 00 2 48103 200 hätten Sp 7 4 20 300 e h e ehe 46 und di2 133277 S oräeh do do 7 i91 06r ars ken 5 17 s 000 ſ30 sere7 wboſgia 7 i 26 gehe dein r äanta do en i0 d di20 a 90 60b be da I 1 133 40b 110 2560 Hise 8ergb 3 50bB Seherin ſeine an t des es r 158 250 Buseh opt ſtaſſogisehe ſoteo96 508 tlseubahn r re e 3 i h 6 horver gehe t edw ldsb a 800 117 100 Butrke Ligb 7 14 Sohwedische No ZodB lenPosen 94/03 u Brölth 900 d 4 99 4066Höchstfow 3 a 123750 alen e I hos 000 8ehles Lin z Seine d g ſichdo 05 u I 4 79 30b alen d 33100 4900 höro Br 4 225 Garol b Off 112 000 do Oellulose Oest Rotea 100 Kr 35 33 JertPotsdam 02 7 böſe a a hen 179750 barlahäne o Noton 00 be und trein 4 Zcr 32 6010hösten v ne h a 236 80boläo Kohle 7 6 e Loſſkap Hah 55600 le borgb 2 aSehwerig i a 8


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


